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Bezirkstag 2018 
 

Neuler (TV Halle) 
 

Freitag, 29. Juni 2018 – 19:30 Uhr 
 
 

Tagesordnung 
 

 1. Begrüßung 
 2. Totengedenken 
 3. Ehrungen der Meister und Pokalsieger 
 4. Berichte der Ressortleiter 

• Bezirksvorsitzender (Eugen Zeller) 

• Jugend (Roland Kurz) 

• TTVWH (Thomas Walter) 

• Mannschaftssport (Daniel Wälder) 

• Einzelsport (Joachim Jagusch) 

• Finanzen (Michael Bolsinger) 

• Pokal (Joachim Jagusch) 

• Breitensport (Martin Gold) 

• Senioren (Bernd Streicher) 

• Öffentlichkeitsarbeit (Martin Prager) 

• Schiedsrichter (Heiko Kaiser) 

• Kassenprüfer 
 5. Entlastung (Thomas Walter) 
 6. Wahlen (Breitensportbeauftragter) 
 
Pause ca. 15 min. 
 
 7. Verschmelzung TT-Verbände Baden-Württemberg 
 8. Einteilung der Spielklassen Saison 2018 / 2019 
 9. Ehrungen 
10. Anträge 
11. Sonstiges 
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A) Berichte der Ressortleiter 
 

1. Bericht des Bezirksvorsitzenden 
 

Liebe Sportkameradinnen, liebe Sportkameraden, 
 
Zu nächst möchte ich euch die Ressortleiter Namentlich nennen: 
 
Stellvertretender Bezirksvorsitzender Martin Gold 
Ressortleiter Finanzen Michael Bolsinger 
 Mannschaftssport Daniel Wälder 
 Jugend Roland Kurz 
 Senioren Bernd Streicher 
 Einzelsport und Pokal Joachim Jagusch 
 Breitensport Stellvertretend Martin Gold 
 Schiedsrichter Heiko Kaiser 
 Öffentlichkeitsarbeit Martin Prager 
Homepage  Norbert Nowotny 
Kassenprüfer Klaus Leinmüller 
 
Eine sehr homogene Verbandsrunde ohne größere Probleme ging vor wenigen Wochen zu 
Ende mit dem Abschluss der Relegationsspiele bzw. mit dem Pokalendspieltag die von den 
Verantwortlichen Ressortleiter sehr gut durchgeführt wurde. 
Mein besonderer Dank gilt den Sportkameraden aus Abtsgmünd für die Organisation und die 
Bewirtung, sowie die Bereitstellung der Halle. Martin dir und deiner Mannschaft ein herzli-
ches Dankeschön. 
 
Mit großer Sorge sehe ich der Ablehnung in den Bezirksklassen von 4er Mannschaften im 
Herrenbereich entgegen, wenigstens die Möglichkeit zu geben auf 4er Mannschaften umzu-
stellen, hier wäre es möglich gewesen, wenn man schon eine neue WO erstellt dies mit ein-
zuführen. 
Wenn ein Mannschaftsspiel teilweise 3 Stunden und länger geht ist dies absolut nicht mehr 
zeitgemäß und die Erkenntnis, dass dies immer mehr davon abhält diesen Sport auszuüben. 
So bleibt es in unserer Sportart weiterhin ein derartiges unübersichtliches durcheinander. 
In der Bundesliga wird mit 3 Spielern ohne Doppel gespielt in der 2.Bundesliga wird mit 4 
Spielern gespielt und darunter wird mit 6 er Mannschaften gespielt. Die Damen spielen mit 4 
Spielerinnen und spielen bis zum 8. Punkt. 
Dies muss man nicht verstehen und ist mir ein Rätsel warum man da keine Einheit hinbe-
kommt wie es in anderen Sportarten auch funktioniert und geht. 
So wird es weiterhin schwierig die Sollstärken der einzelnen Klassen zu erreichen und sich ja 
teilweise von alleine angleichen es steigen ja teilweise 3 Auf um die oberen Klassen zu füllen  
dies hat mit Sport nichts mehr zu tun. 
So können wir den weiteren Rückgang der Mannschaften nicht stoppen. 
Gut bewährt hat sich der Schritt die Jugend – und Aktiven Bezirksmeisterschaften an einem 
Wochenende als eine Veranstaltung durchzuführen, so ist eine durchweg volle Halle, eine 
gute Stimmung und ein Miteinander Jugend und Aktive die sich zu einer sehr guten Lösung 
und Aufwertung dieser Veranstaltung Entwickelt hat. 
Ich glaube die Zeiten sind leider vorbei wo beide Veranstaltungen noch sehr gut besucht wa-
ren und selbst eine große Halle füllte. 
Im Damenbereich sieht es leider nicht gut aus. Auch hier haben wir sehr viel Luft nach oben. 
Uns muss klar sein, wenn wir im Jugendbereich den Abwärtstrend nicht stoppen können holt 
es uns in der Zukunft im Aktivenbereich ein. 
Abschließend möchte ich mich bei allen Klassenleitern, Verbandsmitarbeiter, Bezirksmitar-
beiter und natürlich bei euch die in den Vereinen wertvolle Arbeit verrichten bedanken. 



Seite 6 

Wir wissen dies zu schätzen fordern sie aber Zeitgleich auf uns weiterhin zu unterstützen 
und uns als eine Familie zu sehen. 
Wenn wir alles in die Waagschale werfen werden wir erfolgreich sein und die gewiss nicht 
leichten Aufgaben meistern. 
Heute sollten wir noch versuchen einen Breitensportbeauftragten zu finden, damit wir alle 
Ämter besetzt haben. 
 
Zu meiner Person möchte ich noch folgendes anmerken: 
Ich werde in mein letztes Jahr als Bezirksvorsitzender gehen  
so bleibt genügend Zeit sich Gedanken zu machen wer meine Nachfolge antreten möchte, 
denn es sind dann schon wieder 10 Jahre vergangen als ich dieses Amt übernommen habe. 
Nach einer gewissen Zeit ist es meiner Meinung nach wichtig das an der Spitze des Bezirkes 
wieder ein „neues Gesicht“ sich befindet. 
 
Mit einem Zitat, „Wenn wir alle in die gleiche Richtung blicken werden wir es schaffen“, 
möchte ich meinen Bericht abschließen. 
 

Mit Sportlichen Grüßen 
Eugen Zeller 
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2. Bericht Ressortleiter Mannschaftssport 
 

Nachfolgend die PowerPoint Präsentation vom Bezirkstag 
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Daniel Wälder 
Ressortleiter Mannschaftssport 
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3. Bericht Ressortleiter Einzelsport (Aktiv) 
 
Bedingt durch die zurückgehenden Teilnehmerzahlen bei den Herren in den letzten Jahren, 

wurde in dieser Saison keine Vorrangliste ausgespielt. So fand in Dischingen zum ersten Mal 

nur eine Endrangliste statt. Bei den Damen wird dies schon seit einigen Jahren so praktiziert, 

da hier die Situation noch dramatischer ist und man froh sein kann, wenn es überhaupt eine 

Ausspielung gibt. 

16 Spieler und 3 Spielerinnen fanden sich schließlich in der Egau-Halle ein um je einen Qua-

lifikanten für die TTVWH-RLT1 zu ermitteln. 

Bei den Herren setzte sich Raimundas Povilaitis vom beheimateten TTC Victoria Härts-

feld´08 ungeschlagen vor Nils Lüder (SV Zang) und Philipp Wagner (DJK Ellwangen) durch. 

Vorrunde 

 

Endrunde 
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Die Mini-Ausspielung der Damen gewann Amelie Fischer (TSV Untergröningen) vor Sandra 

Lang (TTC Victoria Härtsfeld´08) und Sarah Haußmann (VfL Gerstetten). 

 

Ein besonderer Dank gilt dem TTC Victoria Härtsfeld´08 und seinen Helfern, auch in dieser 

Saison waren die Härtsfelder die einzigen Bewerber für die Ausrichtung dieses Turniers. 

Aber nicht nur im Bezirk gehen die Teilnehmerzahlen der Damen zurück, selbst bei der Ver-

bandsausspielung RLT1 in Rottweil wurde, trotz etlicher Nachrücker und Nachnominierun-

gen, nur ein Teilnehmerfeld von 33 Spielerinnen, anstatt der geplanten 40, erreicht. 

4 Spielerinnen aus dem Ostalb hatten jeweils 7 Spiele im Schweizersystem und die ersten 

10 Plätze sollten sich für die RLT2 qualifizieren. Sandra Lang als Fünfte und Amelie Fischer 

als Sechste erreichten dieses Ziel. Clara Nieto und Laura Henninger, beide TSV Untergrö-

ningen, wurden 14te bzw. 16te. 
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Ein komplettes Feld gab es bei den Herren, hier war für Raimundas Povilaitis als 28ter End-

station. 
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Zur TTVWH-RLT2 in Stuttgart traten dann noch drei Teilnehmerinnen aus unserem Bezirk 

zur Ausspielung an. Von 24 Spielerinnen qualifizieren sich 8 für die TTBW-Rangliste. 

Eine starke Vorrunde spielte Sandra Lang, sie durfte von einem Weiterkommen träumen. 

Leider ließen dann ihre Kräfte nach und sie musste sich am Ende mit Platz 12 zufriedenge-

ben. Amelie Fischer landete gleich dahinter auf Platz 13 und Clara Nieto (nachgerückt) 

wurde 17te. 

Vorrunde 
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Zwischenrunde 

 

 

Endrunde 
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Zur TTBW-Rangliste (24 Teilnehmerinnen) wurde Amelie Fischer nachträglich, als Jugend-

nominierung, eingeladen. In ihrer Vorrundengruppe konnte sie zwar einen Sieg feiern, jedoch 

reichte dieser nicht zum Weiterkommen und sie beendete das Turnier auf Platz 21. 

Vorrunde 

 

Joachim Jagusch 

Ressortleiter Einzelsport 
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4. Bericht Ressortleiter Pokal 
 
Klare Entscheidungen in den Finalspielen, Untergröningen räumt mit vier Pokalsiegen 

die Hälfte der Titel ab 

Durch die Neubenennung der Spielklassen in den Bezirksligen, wurden auch die Pokalspiel-

klassen angepasst. Bei den Aktiven wurden die Klassen von fünf auf drei reduziert. Befürch-

tungen, dass die Meldezahlen dadurch einbrechen würden, bewahrheiteten sich zum Glück 

nicht, es war sogar ein geringer Anstieg von 132 auf 134 Mannschaften zu verzeichnen. Der 

Pokalfinaltag fand zum Abschluss der Saison in Abtsgmünd statt. Die ausrichtentende TSG 

um Martin Tauscher bewies sich als guter Gastgeber und Organisator, sodass alles rei-

bungslos ablief. Im Damentischtennis zeigte Untergröningen erneut wer die Vormachtstel-

lung im Bezirk besitzt, alle Titel gingen deutlich an den TSV. Ebenso deutlich endeten die üb-

rigen Finalspiele. Für die neue Saison ist ein Finalfour-Pokalturnier geplant, falls hier recht-

zeitig eine ausreichend große Halle gefunden wird, in der mindestens zehn Tische gestellt 

werden können. 

Bezirkspokal Herren TV Unterkochen – SV Zang 4:2 

Titelhattrick für den TV, zum dritten Mal in Folge heißt der Pokalsieger Unterkochen. Gegen 

den Überraschungsfinalisten SV Zang, der im Halbfinale einen 0:3 Rückstand gegen den TV 

Unterkochen II drehen konnte, gab es einen ungefährdeten 4:2 Sieg. Lediglich Nils Lüder 

konnte die Unterkochener ein wenig ärgern, er gewann seine beiden Einzel. 

Bezirkspokal Damen TSV Untergröningen – SV Pfahlheim 4:0 

Seit 2013 heißt der Pokalsieger TSV Untergröningen. Den sechsten Titel in Folge konnte 

auch der SV Pfahlheim nicht verhindern. Mehr als zwei Satzgewinne für den SV ließen die 

Untergröninger Damen nicht zu. 

Kreisligapokal Herren TSV Hüttlingen II – SV Jagstzell 4:1 

Im Pokal mit dem größten Teilnehmerfeld, 45 Mannschaften und sechs Spielrunden, setzte 

sich die zweite Mannschaft des TSV Hüttlingen im Finale gegen den SV Pfahlheim durch. 

Das 4:1 war etwas zu deutlich für den TSV. Die knappen Spiele gingen an die Hüttlinger, der 

SV war ein hartnäckiger Finalist. 

Bezirkspokal Jungen U18 TSG Hofherrnweiler – DJK Ellwangen 4:1 

Erfolgreiche Titelverteidigung für Hofherrnweiler. Beide Mannschaften boten mit Hannes Bä-

cker und Philipp Wagner ihre Topspieler auf, die auch schon sehr erfolgreich bei den Aktiven 

teilnehmen. Die DJK versuchte zu taktieren und so kam es gleich im ersten Einzel zum Spit-

zeneinzel Bäcker gegen Wagner, die der TSGler nach etwas schwachen Beginn, noch mit 

3:1 gewann. Die Einzelstärke der TSG war auch der Grund für den, am Ende klaren, 4:1 Er-

folg. Den Ehrenpunkt holte die DJK im Doppel. 

Bezirkspokal Jungen U15 TSV Untergröningen – TSV Dewangen 4:1 

Bedingt durch die Neuerungen in der WO kam es im Jungen U15 - Finale zu dem erstmali-

gen Ereignis, dass in der Siegermannschaft zwei Mädchen und zwei Jungen standen. Im 

Einzel chancenlos, gelang den Dewangern nur der Punktgewinn im (Jungen) Doppel. 
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Bezirkspokal Jungen U12 SV Neresheim – TV Neuler 4:1 

Auch bei den Jüngsten ein klares 4:1 für den Sieger. Die Neresheimer waren im Finale ein-

fach zu stark für den TV. Alle vier Punkte wurden mit 3:0 Siegen erzielt. Ein 3:2 im zweiten 

Einzel bedeutete den Ehrenpunkt für Neuler. 

Bezirkspokal Mädchen U18 TSV Untergröningen – TSG Abtsgmünd 4:1 

Noch eindeutiger als bei den Damen ist die Dominanz des TSV Untergröningen bei den 

Mädchen U18. Seit 2010 ist der TSV hier Seriensieger und das 4:1 im Finale 2018 gegen 

Abtsgmünd ist der neunte Titel in Folge. Ein schnelles 3:0 bedeutete schon die Entscheidung 

in dieser Begegnung. Verkürzen konnte die TSG nur im Doppel, in dem der TSV seine Spit-

zenspielerinnen schonte. 

Bezirkspokal Mädchen U15 TSV Untergröningen – SV Pfahlheim 4:1 

Titelhattrick auch für den jüngsten Damennachwuchs des TSV. Die gleiche Partie gab es 

auch schon im Bezirkspokal der Damen und auch genauso chancenlos waren leider auch 

die Mädels aus Pfahlheim. In den Einzeln bot der TSV mit Fischer und Krauß seinen besten 

Nachwuchs auf, gegen den die Pfahlheimerinnen nicht mithalten konnten. Im Doppel hatte 

der TSV dann Erbarmen und schonte auch hier seine Topspielrinnen. So gelang dem SV 

noch ein Ehrenpunkt. 

 

Joachim Jagusch 

Ressortleiter Pokal 
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5. Bericht Ressortleiter Senioren 
 
Nach dem Martin Prager in der vergangenen Saison das Amt kommissarisch übernommen 
hatte wurde ich am Bezirkstag 2017 zum Ressortleiter Senioren gewählt.  
 
Rückblick  
Mit vier Mannschaften in der Bezirksliga und vier in der Bezirksklasse wurde der Spielbetrieb 
mit mehreren Spielverlegungen durchgeführt.  
 
Senioren Bezirksliga  
Der VfL Gerstetten wurde mit 11:1 Punkten souverän Meister. Vizemeister wurde die DJK 
Wasseralfingen vor SC Hermaringen und TSG Hofherrnweiler. 
 
Senioren Bezirksklasse 
Wie im Vorjahr wurde der TV Steinheim erneut Meister. Auf den Plätzen folgten der TSV 
Hüttlingen, TTC Burgberg und VfL Gerstetten II. 
 
Württembergische Mannschaftmeisterschaften der Senioren Endrunde in Reutlingen  
Als Bezirksligameister des Bezirkes Ostalb qualifizierte sich der VfL Gerstetten für die End-
runde der Württembergischen Mannschaftsmeisterschaften. Außerdem durfte der SC Her-
maringen ebenfalls in der Ü50 Klasse antreten.  
 
Ausblick  
In der Saison 2018/19 treten sechs Mannschaften in der Bezirksliga und drei Mannschaften 
in der Bezirksklasse an. 
Stichtag ist der 01.01.1980, das heißt ab Jahrgang 1979 und älter kann man im Seniorenbe-
reich mitspielen. Gerne sind Ehemalige oder erstmals startende Vereine an den Spielrunden 
herzlich willkommen.  
 

Bernd Streicher 
Ressortleiter Senioren 
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6. Bericht Ressortleiter Finanzen 

 
Kassenbericht 2017 
 
Im Jahre 2017 konnten wir wieder ein Plus aufweisen. Der Kassenstand verbesserte 
sich um 972,95 € gegenüber dem Vorjahr. Dieses Plus käme nicht zustande, wenn 
nicht Eure Strafen einen Anteil in Höhe von fast 2.000,00 € jährlich in die Kassen 
spülen. Und dies die vergangenen Jahre konstant. Mit so einem Posten können wir 
allerdings nicht rechnen.  
 
Ein paar Fragen erreichen mich immer mal wieder. Auf zwei davon möchte hier kurz 
eingehen: 
 
Die beiden Abonnements des DTTB- und TTVWH-Magazins sind quasi zwangsweise 
bei der Anmeldung eines Vereins mitenthalten und können auch nicht gekündigt wer-
den.  
 
Ausgesprochene Strafen von den Klassenleitern für z.B. Nichtantreten oder Spielen 
in falscher Aufstellung oder wegen verspäteter Ergebniseingabe werden in der Regel 
nach der Saison eingezogen. Ich lasse also allen Vereinen genügend Zeit, die Stra-
fen eigenständig auf unser Konto zu überweisen. Für den Einzug kann ich jedoch nur 
das von mir hinterlegte Konto verwenden. Ich kann allerdings nicht mehrere Konten 
pro Verein führen. Dies müssen diese selber regeln. 
   
Vielen Dank an alle Bezirksmitarbeiter für die Unterstützung.  
 
Die Finanzentwicklung des Bezirks Ostalb im Jahr 2017 stellt sich wie folgt dar: 
 
Bestand per 01.01.2017: Euro 15.537,94 
 
Einnahmen 2017: Euro 32.064,70 
Ausgaben 2017: Euro 31.091,75 
Überschuss 2017: Euro 972,95 
 
Bestand per 31.12.2017: Euro 16.510,89 
 
Bei der Kassenprüfung am 21. Juni 2018 bescheinigten die Kassenprüfer des Be-
zirks Klaus Leinmüller von der TSG Hofherrnweiler und Thomas Schmidt vom SV 
Mergelstetten, der neu im Amt ist, eine einwandfreie und korrekte Kassenführung. 
 
 
Für Fragen stehe ich gerne per eMail oder Telefon zur Verfügung.  
 
 

Michael Bolsinger 
Ressortleiter Finanzen 
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7. Bericht Ressortleiter Schiedsrichter 

 
Schiedsrichtereinsätze im Bezirk Ostalb 

Oberschiedsrichter Schiedsrichter am Tisch 

Turniere 1.BL 2.BL 3.BL RL OL VL VKL-BL andere Turniere 1.BL 2.BL 3.BL 

6 3 2 3 5 6 10 0 0 14 7 4 8 

 
Einsätze bei Turnieren im Bezirk 
Bereits zum zweiten Mal wurden letztes Jahr im Bezirk Ostalb die Bezirksmeisterschaften 
der Damen und Herren mit denen der Jugend zusammengelegt. Somit waren hierfür auch 
nur zwei OSR an den beiden Tagen erforderlich. 
Bei den Ostalbkreismeisterschaften, die regelmäßig im jährlichen Wechsel mit dem Bezirk 
Rems ausgetragen werden, wurden wiederum zwei OSR benötigt. 
Im Bezirk Rems haben wir mit einem OSR bei der Pokalendrunde der Aktiven ausgeholfen. 
 
Einsätze bei Mannschaftskämpfen 
Im eigenen Bezirk waren wir bei den Damen aus Untergröningen in der Verbandsliga mit 
OSR vertreten. Von diesen Spielen haben wir zwei nach Hohenlohe abgegeben und im Ge-
genzug neun Spiele aus dem Bezirk Rems übernommen (Plüderhausen: RL Herren, Birk-
mannsweiler: OL Herren) sowie fünf Spiele aus dem Bezirk Ulm (Herrlingen: OL Damen und 
VL Damen). 
SR- bzw. OSR-Einsätze in den drei höchsten Spielklassen hatten wir in Ochsenhausen 
(TTBL), Frickenhausen (2. BL Herren) und in Süßen (3. BL Damen). 
 
Einsätze als Schiedsrichter am Tisch 
Beim Ba-Wü Ranglistenturnier der Damen und Herren in Nattheim waren wir mit insgesamt 
5 Schiedsrichtern am Tisch im Einsatz und haben auch den SR-Einsatzleiter gestellt. 
Bei den Jahrgangsmeisterschaften der Jugend in Betzingen waren wir an beiden Einsatzta-
gen mit insgesamt 5 Schiedsrichtern vertreten, beim TTVWH Ranglistenturnier TOP24 der 
Damen und Herren in Stuttgart mit einem Schiedsrichter 
Beim Ba-Wü TOP12-Turnier U13 Anfang Juli in Ulm werden voraussichtlich 3 Schiedsrichter 
aus Ostalb zum Einsatz kommen. 
 
Besondere Einsätze 
Ein besonderer Einsatz war auch in diesem Jahr für einen Schiedsrichter aus Ostalb wieder 
das Pokalfinale (Final Four) in der Ratiopharm-Arena in Neu-Ulm vor phantastischer Kulisse. 
Ein tolles Ereignis war auch ein Einsatz in der Champions League beim rein deutschen Duell 
Ochsenhausen gegen Saarbrücken. 
 
Schiedsrichterbestand 
In der aktuellen Saison verfügt der Bezirk über 12 aktive Schiedsrichter aus 8 verschiedenen 
Vereinen. Am besten vertreten ist der TTC Victoria Härtsfeld mit 4 Schiedsrichtern. 
Diese 12 Schiedsrichter setzen sich wie folgt zusammen:  8 VSR, 2 NSR, 1 ISR, 1 ISR-BB. 
Der Anteil weiblicher Schiedsrichter liegt bei zwei. 
Manuel Köditz (TG Hofen), der zuletzt beurlaubt war, hat an der erforderlichen Weiterbildung 
nicht teilgenommen und erhält den Status „passiv“. 
Gerhard Pfaff (TV Steinheim) hat bereits angekündigt, dass er seine Tätigkeit als VSR nach 
35 Jahren beenden möchte. Da er an der erforderlichen Weiterbildung nicht teilgenommen 
hat, erhält auch er zunächst den Status „passiv“. 
Harald Jooß (PSV Heidenheim) hat angekündigt, dass er seine Tätigkeit als VSR nach 20 
Jahren mit Ende dieser Saison beenden möchte. 
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Schiedsrichterentwicklung 
Beim diesjährigen VSR-Lehrgang vom 11. bis 13. Mai 2018 in Herrlingen haben mit Lisa und 
Sophie Gaßmann (SV Pfahlheim) wieder zwei Teilnehmerinnen aus unserem Bezirk teilge-
nommen. Die abschließende schriftliche, mündliche und praktische Prüfung am 17. Juni 
2018 in Eberdingen konnten beide mit Bravour bestehen. Dazu herzlichen Glückwunsch! 
 
Ausblick 2018/2019 
Somit wird der Bezirk voraussichtlich auch zur nächsten Saison wieder über 12 aktive 
Schiedsrichter verfügen, mit einem Anteil weiblicher Schiedsrichter von vier. 
 
Sonstiges 
Die Saison 2017/2018 verlief – wie bereits in vergangenen Spieljahren – was die Einteilung 
von Schiedsrichtern anging völlig unkompliziert. Am Anfang der Saison wurden alle OSR für 
die Mannschaftsspiele und Turniere eingeteilt und bis auf ganz wenige Ausnahmen wurden 
die Spiele vom eingeteilten OSR auch wahrgenommen. Es konnte jedoch stets noch Ersatz 
gefunden werden. 
 
Zum Schluss möchte ich allen in Bezirk und Verband danken, die mich bei meiner Tätigkeit 
unterstützen. Ein ganz besonderer Dank gilt den Schiedsrichtern im Bezirk für deren Einsatz-
bereitschaft. 
 
 

Heiko Kaiser 
Ressortleiter Schiedsrichter Bezirk Ostalb 
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8. Bericht Ressortleiter Breitensport 

 
Bezirksentscheid Minimeisterschaften 2018 

Im Zeitraum von Oktober 2017 bis Ende März wurden in 6 Vereine Ortsentsendscheide in 

Ihren vereinseigen Spielhallen abgehalten. Hierzu hatten die 6 Vereine 59 junge Talente, in 

den Jahrgänge 2005 – 2009 oder jünger, in Ihre Halle zaubern können um unseren Sport 

eine Möglichkeit zu geben, zu überleben. 

Anfang April wurde mit der Unterstützung von Silke Ziegler mit Team, vom und bei SV Pfahl-

heim der Bezirksentscheid ausgetragen. Hierbei wurden von 43 Qualifikanten, 37 Teilnehmer 

begrüßt werden. Nach spannende, fesselnden und auch in Nachhinein, Trost spendenden 

Spiele stattgefunden, dass am Ende des Tages alle Sieger und weitere Qualifikanten zum 

Verbandsentscheid besetzt werden konnten. 

Anfang Mai fand anschließend der Verbandsentscheid in Gaildorf statt, diesen von 10 Quali-

fizierten 5 Teilnehmer aus dem Bezirk Ostalb teilgenommen haben. Bestplatziertester, Da-

niel Altevogt von der TSG Hofherrnweiler, in der Jungen U12 – Klasse, erspielte einen dritten 

Platz. Weitere Platzierungen mit zwei 5. Plätze, einem 8.Platz, sowie ein 9.Platz konnte der 

Bezirk Ostalb am Ende verbuchen. 

Um dieses Ergebnis im kommenden Jahr wieder oder besser zu erzielen, sollten sich am 

besten alle Vereine des Bezirks Ostalb, eine Regiemappe anfordern und einen Orts- oder 

Kreisentscheid durchführen, damit unseren Sport weiterhin nicht dem Trend folgt. 

StarTTer – Ausbildung (Trainer D-Lizenz) 

Aufgrund fehlendem, offiziellen Breitensportbeauftragten, hatte der Bezirksausschuss be-

schlossen, keinen eigenen Lehrgang im Jahr 2018 durchzuführen.  

Bei Interesse bitte bei mir melden, damit in einem Nachbarbezirk vermittelt werden kann. 

 

Martin Gold 

Stellv.Bezirksvorsitzender - Kommissarischer RL Breitensport  
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9. Bericht Ressortleiter Öffentlichkeitsarbeit 
 
Im Ressort Öffentlichkeitsarbeit gibt es nicht so viel zu berichten. Das Ressort lebt von euch 
Vereinen. Lasst ihr mir nichts zukommen, kann ich auch wenig veröffentlichen. 
 
Ich bitte euch eure Berichte bis spätestens Montagmittag 12.00 Uhr per E-Mail an mich zu 
senden. Je früher je besser.  Die Mannschaften ab der Bezirksliga sollten mir auf jeden Fall 
Berichte übersenden. Leider war dies in der vergangenen Saison nicht immer der Fall.  
Es wäre schön, wenn auch die Mannschaften der Bezirksklasse Berichte an mich schicken. 
Die Zeitungen sind gewillt mehr über Tischtennis zu berichten. Dazu sollten natürlich auch 
die Berichte von euch an mich gehen. 
 
Natürlich werden nicht nur Spielberichte veröffentlicht. Wenn ihr was für die Homepage oder 
die Zeitung habt, immer her damit. Es kann ein Vereinsjubiläum oder ein erfolgreich gespiel-
tes Turnier sein oder sonst was sein.  
 
Ich werde zu Saisonbeginn auch wieder alle Abteilungsleiter und Mannschaftsführer an-
schreiben und Erläuterungen zur Abgabe der Berichte geben. 
 
Falls Fragen zur Berichterstellung sind, könnt ihr diese gerne an mich per E-Mail stellen. 
 
Mein Dank gilt den Sportredaktionen der Schwäbischen Post, den Aalener Nachrichten so-
wie der Heidenheimer Zeitung für die gute Zusammenarbeit in der vergangenen Saison. 
Ein weiterer Dank geht an Norbert Nowotny für die Veröffentlichung der Berichte auf der 
Homepage des Bezirk Ostalb. 
 
Leider mussten wieder einige Strafen für verspätete Ergebniseingabe ausgesprochen wer-
den. In der Wettspielordnung ist verankert das bei Samstagsspielen das Endergebnis sech-
zehn Stunden nach dem im Spielplan festgelegten Spielbeginn eingegeben werden muss.  
Bei Sonntagsspielen muss das Endergebnis sechs Stunden nach dem im Spielplan festge-
legten Spielbeginn eingegeben werden. Sollte eine Eingabe per PC nicht möglich sein, kann 
über die App von „NuScore“ das Endergebnis oder sogar der ganze Spielbericht eingegeben 
werden. 
Für alle Mannschaftskämpfe muss der komplette Spielbericht bis spätestens 24 Stunden 
nach der im Spielplan festgelegten Anfangszeit erfasst worden sein. 
 
 

Martin Prager 
Ressortleiter Öffentlichkeitsarbeit 
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10. Bericht Ressortleiter Jugend 
 

Entwicklung Mannschaftssport: Die Mannschaftszahlen reduzierten sich gegenüber der 
Vorsaison von 84 auf 78 Teams. Drei Mädchen- und zwei Jungenmannschaft spielten überre-
gional und erreichten 3 x den Meistertitel. 
 
Ressorts im Bezirk: Beim Bezirkstag 2017 in Waldhausen wurden keine Mitglieder für den 
Bezirksjugendausschuss zur Wahl aufgerufen. Die Situation ist nun so, dass ich alleine die 
Geschicke der Ostalb Jugend leite.  
Entgegen meiner Ankündigung, keine Ranglisten usw. mehr auszuspielen fanden 2018 den-
noch die Jahrgangssichtung U11-U15 und eine LK-Ausspielung U15/U18 statt. 
Die JGS wollte ich noch nicht streichen, da dies das Ende der aktiven Jugendarbeit im Bezirk 
bedeutet hätte. Die LK-Ausspielungen fanden statt, da der SV Neresheim (Bernd Eifert) die 
Halle bereits für diese Veranstaltung reserviert hatte.  
Positiv war bei beiden Veranstaltungen das ich Unterstützung in der Turnierleitung hatte. 
Sportkameraden des SC Unterschneidheim und Daniel Kilaksco (SV Neresheim) haben mir 
geholfen und viel Arbeit abgenommen. 
Vielen Dank hierfür! 
 
Neuerungen: Aufgrund der geringen Meldezahlen bei den U18 Qualifikationsranglisten und 
bei den Mädchen U11-U15 Jahrgangssichtungen werden diese drei Ausspielungen nächstes 
Jahr nicht mehr ausgetragen. Es werden in Zukunft an einem Sonntag alle SP-I Plätze ausge-
spielt und die Leistungsklassen eingeteilt. Nur noch eine Ausspielung für die komplette Jugend 
des Bezirks ist notwendig geworden! 
Förderkader: Hier werde ich nach den Sommerferien etwas anders verfahren. Es wird mehr in 
die Richtung gehen, dass wir in verschiedenen Vereinen -auf Wunsch- ein Training anbieten 
und dazu diejenigen noch einladen, die konstant ins Kadertraining kommen. 
 

Mannschaftsmeister:  
VK-Süd Mädchen U18       TSV Untergröningen 

Landesliga Mädchen U18 TSV Untergröningen II 

Bezirksliga Mädchen U18  TSG Abtsgmünd 

Bezirksliga Mädchen U15 SV Pfahlheim 

Landesklasse Jungen U18 TSG Hofherrnweiler 

Bezirksliga Jungen U18 TSV Untergröningen 

Bezirksklasse-Gr. 1 Jungen U18 TSG Abtsgmünd 

Bezirksklasse-Gr. 2 Jungen U18 TSV Altheim 

Kreisliga-Gr. 1 Jungen U15  TSV Untergröningen 

Kreisliga-Gr. 2 Jungen U15 SV Neresheim 

Bezirksliga Jungen U12        SV Neresheim 
 

Nominiert für TTVWH-Mannschaftsmeisterschaften: 
Mädchen U15  TSV Untergröningen TTVWH-Erg.:  2. Platz 

Mädchen U15 (Nachrücker) TSV Untergöningen II TTVWH-Erg.:  6. Platz 

Mädchen U18 TSV Untergröningen TTVWH-Erg.:  3. Platz 

Jungen U15     TSG Hofherrnweiler TTVWH-Erg.:  7. Platz 
 

Bezirkseinzelmeister: 
M-U18 Clara Nieto           (TSV Untergröningen) J-U18-A Hannes Bäcker     (TSG Hofh`weiler) 

  J-U18-B Christian Lange    (TSG Hofh´weiler) 

M-U15 Lea Elzner            (TSV Untergröningen) J-U15 Koray Kocacimen (TSG Hofh`weiler) 

M-U14 Hanna Nieß          (TSV Dewangen) J-U14 Daniel Sijaric         (SB Heidenheim) 

M-U13 Cristina Krauß     (TSV Untergröningen) J-U13 Christian Lange    (TSG Hofh´weiler) 

M-U12 Fischer Amelie    (TSV Untergröningen) J-U12 Dennis Boric    (TSG Hofherrnweiler) 

M-U11 Lara Lorenz         (TSV Westhausen) J-U11 Hasan Jarkas   (TSG Hofherrnweiler) 
 

Roland Kurz – Bezirksjugendvorsitzender – Ostalb 
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B) Spielklasseneinteilung Saison 2018 / 2019 
 
1. Spielklassen Damen Saison 2018 / 2019 
 
Verbandsliga    Klassenleiter 

  Mannschaften   Bem.  Name: Schreyer, Roland 

1 TTC Lützenhardt 1976        

2 VfR Altenmünster      1 Aufsteiger, 2 Absteiger 

3 TTC Gnadental      Relegation: 2. OL SW, 8. VL 

4 DJK Sportbund Stuttgart 2        

5 TSV Untergröningen        

6 SpVgg Gröningen-Satteldorf Verbleib Rel VL    

7 TSV Herrlingen II Verbleib 9. VK    

8 NSU Neckarsulm II Auf      

9 TTC Reutlingen Auf      

10 SV Amtzell Auf      

 
Verbandsklasse Süd     Klassenleiter 

  Mannschaften   Bem.  Name: Nikolaus, Wolfgang 

1 TTV Gärtringen Verzicht 10. RL    

2 SC Berg Ab 10. VL  1 Aufsteiger, 2 Absteiger 

3 SV Deuchelried      Relegation: 2. VL 

4 SG Aulendorf        

5 1. TTC Wangen        

6 TG Schwenningen Verbleib 9. VK    

7 TSV Betzingen 2 Auf 1. LL3    

8 TSV Untergröningen 2 Auf 1. LL4    

 
Landesliga Gruppe 4     Klassenleiter 

  Mannschaften   Bem.  Name: Oesterle, Karl-Heinz 

1 SC Staig Ab 8. VK    

2 TTF Kißlegg      1 Aufsteiger, 2 Absteiger 

3 TSV Laupheim        

4 SV Erlenmoos        

5 PSV Heidenheim        

6 TSG Ailingen        

7 RSV Ermingen Auf 1. LK7    

8 TSV Meckenbeuren Auf 1. LK 8    
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Landesklasse Gruppe 7 - Ostalb/Ulm -   Klassenleiter 

  Mannschaften   Bem.  Name: Oesterle, Karl-Heinz 

1 TSV Herrlingen 3 Ab 7. LL4    

2 TTC Neunstadt Ab 8. LL4  1 Aufsteiger, 3 Absteiger 

3 SF Rammingen        

4 SC Unterschneidheim        

5 TSV Hüttlingen        

6 SC Staig 2        

7 SSV Ulm 1846        

8 SC Berg 2 Auf 1. BL U    

9 TSV Untergröningen 3 Auf 1. BL O    

 
Bezirksliga - Ostalb -     Klassenleiter 

  Mannschaften   Bem.  Name: Mayr, Hans 

1 TTC Burgberg        

2 TSV Hüttlingen 2      1 Aufsteiger, 2 Absteiger 

3 SV Neresheim        

4 TTC Neunstadt 2        

5 SV Pfahlheim Ab 7. LK7    

6 SG Schrezheim Ab 8. LK7    

7 SG Schrezheim 2 Auf 1. BK O    

8 SC Unterschneidheim 2        

 
Bezirksklasse    Klassenleiter 

  Mannschaften   Bem.  Name: Prager, Martin 

1 TSG Abtsgmünd        

2 TSV Dewangen   neu  2 Aufsteiger 

3 SV Pfahlheim 2      freie Meldung 

4 SF Rosenberg        

5 SG Schrezheim 3        

6 TV Steinheim        

7 TSV Untergröningen 4   neu    

8          
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2. Spielklassen Herren Saison 2018 / 2019 
 
Landesliga Gruppe 4     Klassenleiter 

  Mannschaften   Bem.  Name: Martin, Klaus 

1 TSG Ailingen        

2 SF Schwendi      1 Aufsteiger, 2 Absteiger 

3 TSV Herrlingen      Relegation: 2. VK Süd, 8. LL 4 

4 SG Aulendorf        

5 TV Unterkochen        

6 1. TTC Wangen        

7 SF Dornstadt Verbleib Rel. LL    

8 SC Staig 3 Auf 1. LK 7    

9 SV Rissegg Auf 1. LK 8    

10 SV Amtzell Auf Rel. LL    

 
Landesklasse Gruppe 7 -Ostalb/Ulm-     Klassenleiter 

  Mannschaften   Bem.  Name: Oesterle, Karl-Heinz 

1 TTC Witzighausen Ab 10. LL    

2 TSV Blaustein      1 Aufsteiger, 2 Absteiger 

3 FC Strass      Relegation: 2. LL 4, 8. LK 7 

4 TSG Hofherrnweiler        

5 TSV Herrlingen 2        

6 TTC Burgberg        

7 TSV Erbach        

8 TSV Holzheim Auf 1. BL U    

9 VfL Gerstetten Auf 1. BL O    

10 SSV Ulm 1846 2 Auf Rel. LK    

 
Bezirksliga -Ostalb-     Klassenleiter 

  Mannschaften   Bem.  Name: Leinmüller, Ulrich 

1 TSG Abtsgmünd Auf 
Rel BL 

O 
   

2 TSG Giengen Ab 9. LK7  1 Aufsteiger, 3 Absteiger 

3 SC Hermaringen      Relegation: 2. LK 7, 9. BL 

4 TSV Hüttlingen Ab 10. LK7    

5 SV Lauchheim        

6 TTC Neunstadt        

7 TTC Victoria Härtsfeld 08        

8 TV Unterkochen 2        

9 SC Unterschneidheim Auf 1. BK1    

10 SV Waldhausen        

11 DJK Wasseralfingen Ab 8. LK7    

12 SV Zang Auf 1. BK2    
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Bezirksklasse Gruppe 1 -Aalen-     Klassenleiter 

  Mannschaften   Bem.  Name: Zeller, Eugen 

1 Post-SV Aalen        

2 DJK Ellwangen Ab 9. BL O  1 Aufsteiger, 2 Absteiger 

3 TSV Wasseralfingen      Relegation: 2. BL, 8. BK 1 

4 TSG Hofherrnweiler 2        

5 TSV Hüttlingen 2 Auf 1. KLA1    

6 TV Neuler        

7 SG Schrezheim        

8 TSV Untergröningen Auf 2. KLA1    

9 TSG Abtsgmünd 2 Auf Rel Verl.    

10 DJK Ellwangen 2 Verbleib 10. BK 1    

 
Bezirksklasse Gruppe 2 -Heidenheim-    Klassenleiter 

  Mannschaften   Bem.  Name: Schwarz, Karl-Heinz 

1 TSV Altheim Auf 1. KLA2    

2 TTC Burgberg 2      1 Aufsteiger, 2 Absteiger 

3 TSG Giengen 2      Relegation: 2. BL, 8. BK 2 

4 Heidenheimer Sportbund        

5 TTC Herbrechtingen        

6 SV Mergelstetten        

7 SV Neresheim Ab 
Rel BL 

O 
   

8 TV Steinheim        

9 TV Unterkochen 3        

10 SV Zang 2 Auf 2. KLA2    

 
Kreisliga A Gruppe 1 -Aalen-    Klassenleiter 

  Mannschaften   Bem.  Name: Wolf, Armin 

1 TSV Wasseralfingen 2 Auf 1. KLB1    

2 TSG Hofherrnweiler 3      2 Aufsteiger, 2 Absteiger 

3 SV Jagstzell      Relegation: 3. BK 1, 8. KL A1 

4 SV Lauchheim 2        

5 TTC Neunstadt 2 Ab 9. BK1    

6 SF Rosenberg Verzicht 7. BK1    

7 SC Unterschneidheim 2        

8 DJK Wasseralfingen 2 Ab 11. BK1    

9 TSV Westhausen Verzicht 
10. BL 

O 
   

10 TSV Dewangen Auf 4. KLB1    
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Kreisliga A Gruppe 2 -Heidenheim-    Klassenleiter 

  Mannschaften   Bem.  Name: Lang, Sandra 

1 TTC Burgberg 3 Auf 2. KLB2    

2 SV Ebnat      2 Aufsteiger, 2 Absteiger 

3 VfL Gerstetten 2 Ab 10. BK2  Relegation: 3. BK 2, 8. KL A2 

4 PSV Heidenheim        

5 SC Hermaringen 2 Ab 9. BK2    

6 TSG Hofherrnweiler 4 Auf 1. KLB2    

7 TTC Victoria Härtsfeld 08 2        

8 TV Steinheim 2        

9 SV Zang 3 Auf 
Rel 

KLA2 
   

10 SV Waldhausen 2        

 
Kreisliga B Gruppe 1 -Aalen-    Klassenleiter 

  Mannschaften   Bem.  Name: Gold, Martin 

1 TSG Abtsgmünd 3 Auf 1. KLC1    

2 DJK Ellwangen 3      2 Aufsteiger, 2 Absteiger 

3 TSV Hüttlingen 3      Relegation: 3. KL A1 

4 SV Lippach        

5 TV Neuler 2 Ab 9. KLA1    

6 TTC Neunstadt 3 Verzicht 2. KLB1    

7 SG Schrezheim 2 Ab 
10. 

KLA1 
   

8 SC Unterschneidheim 3        

9 TG Hofen Verbleib 9. KLB1    

10 TSV Untergröningen 2 Auf 3. KLC1    

 
Kreisliga B Gruppe 2 -Heidenheim-    Klassenleiter 

  Mannschaften   Bem.  Name: Jagusch, Joachim 

1 TSV Altheim 2        

2 TSG Giengen 3      2 Aufsteiger, 2 Absteiger 

3 Heidenheimer Sportbund 2      Relegation: 3. KL B2 

4 SC Hermaringen 3        

5 SV Mergelstetten 2        

6 SV Neresheim 2        

7 TTC Victoria Härtsfeld 08 3        

8 TV Unterkochen 4        

9 Post-SV Aalen 2        

10 SV Neresheim 3 Auf 3. KLC2    
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Kreisliga C Gruppe 1 -Aalen-     Klassenleiter 

  Mannschaften   Bem.  Name: Arnold, Kai 

1 TSG Abtsgmünd 4        

2 TSV Dewangen 2 Auf 2. KLD  2 Aufsteiger 

3 TSV Wasseralfingen 3        

4 TSV Hüttlingen 4        

5 DJK Wasseralfingen 3 Verzicht 7. KLA1    

6 TSV Westhausen 2 Verzicht 3. KLB1    

7 TSV Adelmannsfelden   neu    

8 SV Lippach 2 Auf 7. KLD    

 
Kreisliga D    Klassenleiter 

  Mannschaften   Bem.  Name: Thomas, Ralf 

1 Post-SV Aalen 3 Verzicht 3. KLD    

2 SV Ebnat 2 Verzicht 4. KLD  4 Aufsteiger 

3 TSV Hüttlingen 5 Ab 
10. 

KLC1 
 freie Meldung 

4 TV Neuler 3 Verzicht 1. KLD    

5 SF Rosenberg 2 Verzicht 
10. 

KLB1 
   

6 SC Unterschneidheim 4   aus KK    

7 TSV Westhausen 3 Ab 9. KLC1    

 
Kreisklasse Gr. 1 (4er Mannschaften)   Klassenleiter 

  Mannschaften   Bem.  Name: Müller, Thomas 

1 TSG Abtsgmünd 5        

2 VFB Ellenberg      freie Meldung 

3 SV Jagstzell 2        

4 TTC Neunstadt 4        

5 SV Pfahlheim        

6 TSV Untergröningen 3        

 
Kreisklasse Gr. 2 (4er Mannschaften)   Klassenleiter 

  Mannschaften   Bem.  Name: Wälder, Daniel 

1 SV Bolheim 2        

2 TSV Wasseralfingen 4      freie Meldung 

3 SV Lauchheim 3        

4 SV Lippach 3        

5 SV Waldhausen 5        

 
 



Seite 39 

3. Spielklassen Senioren Saison 2018 / 2019 
 
Bezirksliga    Klassenleiter 

  Mannschaften   Bem.  Name: Streicher, Bernd 

1 VfL Gerstetten        

2 SC Hermaringen      Sieger vertritt den Bezirk im Verband 

3 TSG Hofherrnweiler        

4 DJK Wasseralfingen        

5 TSG Giengen   neu    

6 TV Steinheim Auf 1. BK    

 
Bezirksklasse    Klassenleiter 

  Mannschaften   Bem.  Name: Streicher, Bernd 

1 TTC Burgberg        

2 VfL Gerstetten 2      freie Meldung 

3 TV Steinheim 2   neu    

 

 
4. Spielklassen Mädchen U18 Saison 2018 / 2019 
 
Verbandsklasse Süd U18    Klassenleiter 

  Mannschaften   Bem.  Name: Kratzenstein, Christhart 

1 TSV Untergröningen        

2 SG Aulendorf      Platz 1 & 2 -> TTVWH U18 MM 

3 SV Deuchelried      2 Absteiger 

4 TSV Sondelfingen Auf 1. LL3    

5 TTC Lossburg-Rodt Auf 2. LL3    

6 TSV Untergröningen 2 Auf 1. LL4    

7 TSV Illertissen Auf 3. LL4    

 
Landesliga Gruppe 4 U18    Klassenleiter 

  Mannschaften   Bem.  Name: Fischer, Manfred 

1 SC Berg Verzicht 4. VK    

2 TG Biberach      2 Aufsteiger, 2 Absteiger 

3 TSV Neukirch        

4 SV Deuchelried 2 Auf 1. BL A    

5 TSG Abtsgmünd Auf 1. BL O    

6 TSG Leutkirch Auf 2. BL A    
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Bezirksliga U18    Klassenleiter 

  Mannschaften   Bem.  Name: Ziegler, Silke 

1 VFB Ellenberg        

2 VfL Gerstetten      1 Aufsteiger 

3 SV Pfahlheim      freie Meldung 

4 SF Rosenberg   neu    

5 TTC Victoria Härtsfeld 08        

 
5. Spielklassen Mädchen U15 Saison 2018 / 2019 
 
Bezirksliga U15    Klassenleiter 

  Mannschaften   Bem.  Name: Kilacsko, Daniel 

1 TSG Abtsgmünd        

2 SV Neresheim      freie Meldung 

3 SF Rosenberg        

4 SC Unterschneidheim        

5 SV Waldhausen        

 
6. Spielklassen Jungen U18 Saison 2018 / 2019 
 
Verbandsklasse Süd    Klassenleiter 

  Mannschaften   Bem.  Name: Kratzenstein, Christhart 

1 TTG Leonberg/Eltingen        

2 SC Staig      Platz 1 & 2 -> TTVWH U18 MM 

3 SV Böblingen      4 Absteiger 

4 TTC Mühringen        

5 TSV Herrlingen        

6 TSV Betzingen Verbleib 7. VK    

7 TTC Reutlingen Auf 2. LK5    

8 TTC Ottenbronn Auf 1. LK6    

9 TSG Hofherrnweiler Auf 1. LK7    

10 TTF Kißlegg Auf 1. LK8    

 
Landesklasse Gruppe 7 -Ostalb/Ulm- U18   Klassenleiter 

  Mannschaften   Bem.  Name: Neef, Martin 

1 SC Staig 2        

2 TTC Setzingen      1 Aufsteiger, 3 Absteiger 

3 SC Vöhringen        

4 SSV Ulm 1846 Verbleib 7. LK7    

5 TSV Untergröningen Auf 1. BL O    

6 TSV Wasseralfingen Auf 2. BL O    

7 TSF Ludwigsfeld Auf 1. BL U    

8 SC Berg Auf 3. BL U    

9 TTC Witzighausen Auf 5. BL U    
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Bezirksliga U18    Klassenleiter 

  Mannschaften   Bem.  Name: Burkhardtsmaier, Gerhard 

1 TSV Altheim Auf 1. BK2    

2 Heidenheimer Sportbund      2 Aufsteiger 

3 TSG Hofherrnweiler 2        

4 SV Lauchheim        

5 SC Unterschneidheim Ab 8. LK7    

6 SV Waldhausen        

7 SV Neresheim Auf 2. BK2    

8 SV Neresheim 2 Auf 1. U15    

 
Bezirksklasse Gruppe 1 -Aalen- U18    Klassenleiter 

  Mannschaften   Bem.  Name: Schenk, Christoph 

1 TSV Dewangen   neu    

2 DJK Ellwangen Verzicht 3. BL  1 Aufsteiger 

3 TSV Wasseralfingen 2      freie Meldung 

4 TG Hofen        

5 TSG Hofherrnweiler 3        

6 TSV Hüttlingen        

7 SV Jagstzell Ab 11. BL    

8 TSV Untergröningen 2        

9 SC Unterschneidheim 2   neu    

10 TSV Westhausen   neu    

 
Bezirksklasse Gruppe 2 -Heidenheim- U18   Klassenleiter 

  Mannschaften   Bem.  Name: Kurz, Roland 

1 SV Bolheim        

2 SV Ebnat Ab 10. BL  1 Aufsteiger 

3 VfL Gerstetten      freie Meldung 

4 PSV Heidenheim Verzicht 6. BL    

5 SC Hermaringen        

6 TTC Victoria Härtsfeld 08        
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7. Spielklassen Jungen U15 Saison 2018 / 2019 
 
Bezirksklasse Gruppe 1 U15    Klassenleiter 

  Mannschaften   Bem.  Name: Kauer, Manfred 

1 TSG Abtsgmünd        

2 TSV Dewangen      freie Meldung 

3 TSV Hüttlingen        

4 TSV Hüttlingen 2        

5 TV Neuler        

6 SV Pfahlheim        

7 SV Pfahlheim 2        

8 SF Rosenberg        

9 TSV Untergröningen        

10 TSV Westhausen        

 
Bezirksklasse Gruppe 2 U15    Klassenleiter 

  Mannschaften   Bem.  Name: Kostka, Marcel 

1 TSV Altheim        

2 TTC Burgberg      freie Meldung 

3 SV Mergelstetten        

4 SV Neresheim        

5 TTC Victoria Härtsfeld 08        

6 SV Waldhausen        

7 SV Zang        

8 TSG Hofherrnweiler        

9 TSV Wasseralfingen        

 
8. Spielklassen Jungen U12 Saison 2018 / 2019 
 
Bezirksliga U12    Klassenleiter 

  Mannschaften   Bem.  Name: Dornseif, Jan 

1 TSG Abtsgmünd   neu    

2 TSV Dewangen      freie Meldung 

3 TSV Hüttlingen        

4 TV Neuler        

5 SG Schrezheim        

6 SV Waldhausen        

7 TSV Westhausen   neu    

8 SV Zang   neu    

9 SV Pfahlheim   neu    
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C) Berichte der Vereine Saison 2017 / 2018 
 
1. TSV Altheim – Bericht zur Saison 

 

Der TSV Altheim hat eine sehr erfolgreiche Saison hinter sich gebracht.  

Unsere Herren I wurden mit 29:7 Punkten in der Kreisliga A/Gruppe 2 Meister. 

 

Auch unsere Jungs wurden gleich in ihrem 1. Jahr bei den U18 mit 34:2 Punkten 

souverän Meister und spielen in der nächsten Saison somit in der Bezirksliga. 

 

Herzlichen Glückwunsch an die beiden Mannschaften. 
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2. SV Neresheim - Bericht Bezirksmeisterschaften Aktive 2017 

Am vergangenen Wochenende fanden in Neresheim in der Härtsfeld-Sport-Arena die 
TT-Bezirksmeisterschaften 2017 der Aktiven und der Jugend des Bezirks Ostalb statt. 
Insgesamt gingen mehr als 250 Spielerinnen und Spieler in 20 Kategorien an den Start. 

Die Veranstaltung wurde von der Tischtennis-Abteilung des SV Neresheim durchgeführt. Die 
Organisation der Wettkämpfe übernahm Roland Kurz vom PSV Heidenheim in bewährter 
Weise. 
Die Vereinswertung gewann die TSG Hofherrnweiler mit 119 Punkten vor dem TSV Unter-
gröningen mit 118 Punkten und dem SV Neresheim mit 116 Punkten. 

 
Vor den Wettkämpfen gab es Grußworte an die Spielerinnen und Spieler durch den Neresheimer Bür-
germeister Gerd Dannenmann (Mitte) und den Bezirksvorsitzenden des TT-Bezirks Ostalb, Eugen Zel-
ler (links). Rechts im Bild der Abteilungsleiter der TT-Abt. des SV Neresheim, Dr. Bernd Eifert. 

 
Blick von den voll besetzten Rängen der Neresheimer Härtsfeld-Sport-Arena 
 

Damen 

Nachdem die Wettkämpfe der Damen im vergangenen Jahr nicht ausgespielt werden konn-
ten, da sich zu wenig Spielerinnen angemeldet hatten, ist es erfreulich, dass dieses Jahr ins-
gesamt 9 Damen den Weg nach Neresheim gefunden haben. Aufgrund der geringen Anmel-
dezahlen spielten die Damen ihre Titelträger nach dem System "Jeder gegen Jeden" aus. 

Damen A 
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In der höchsten Kategorie der Damen setzte sich Sandra Lang vom TTC Victoria Härtsfeld 
08 mit 3:1 Siegen durch. Zweite wurde Nina Feil vom TSV Untergröningen, die am Ende 
ebenfalls 3:1 Siege aufweisen konnte, jedoch das schlechtere Satzverhältnis hatte. Den 3. 
Platz belegte Heike Nieß vom TSV Dewangen mit 2:2 Siegen.  

Damen B  

Bezirksmeister der Damen B wurde Sarah Haußmann vom VfL Gerstetten die sich glatt mit 
3:0 Siegen ohne Satzverlust souverän durchsetzte. Mit 2:1 Siegen landete Simone Pfeuffer 
vom SV Neresheim auf dem 2. Platz, vor Brigitte Willaschek vom TTC Burgberg mit 1:2 Sie-
gen. 

Damen-Doppel 

Bezirksmeister im Damen-Doppel wurden Nina Feil/Amelie Fischer vom TSV Untergröningen 
vor Sandra Lang/Heike Nieß (TTC Victoria Härtsfeld/TSV Dewangen) und Luci Arnold/Julia 
Schneider (TSV Westhausen). 

 
Siegerehrung der Damen A und B 
 

Herren 

Herren A 

Der Vorjahressieger Bernhard Weiß von der DJK Ellwangen konnte seinen Titel aufgrund ei-
ner Verletzung nicht verteidigen. 
Bernd Eifert, die Nr. 1 des SV Neresheim triumphierte bei den Herren A im Einzel. Als Grup-
penzweiter erreichte er mit 3:1 Siegen die Hauptrunde, die im KO-System ausgespielt wurde. 
Über ein 3:2 im Viertelfinale und ein 3:2 im Halbfinale gegen Hannes Bäcker (TSG Hofherrn-
weiler) erreichte er das Finale. Im Endspiel traf er auf Abdulrahman Jarkas (TSG Hofherrn-
weiler), der sich im zweiten Halbfinale gegen Raimundas Povilaitis vom TTC Victoria Härts-
feld mit 3:2 Sätzen durchsetzen konnte. Im Endspiel gewann Jarkas die Sätze 1 und 3 und 
Eifert die Sätze 2 und 4, sodass die Entscheidung um den Titel im 5. Satz ausgetragen wer-
den musste. Hier setzte sich Bernd Eifert mit 11:8 knapp durch, sicherte sich den begehrten 
Bezirksmeistertitel und konnte den Bezirkspokal mit nach Hause nehmen. 

Im Doppel der Herren A zogen Fabian Dieter/Nils Lüder (SV Zang) über ein 3:1 gegen 
Joachim Jagusch/Raimundas Povilaitis (TTC Victoria Härtsfeld 08) ins Finale ein. 
Im zweiten Halbfinale siegten Bernd Eifert/Florian Schermayer (SV Neresheim) mit 3:0 Sät-
zen gegen Michael Ertle/Werner Härer (SV Hermaringen/VfL Gerstetten). Im Endspiel setz-
ten sich Fabian Dieter und Nils Lüder mit 3:1 Sätzen gegen die Neresheimer Paarung durch. 
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Siegerehrung der Herren A und Siegerehrung Vereinswertung 

Herren B 

Im Halbfinale der Herren B setzte sich Philipp Wagner von der DJK Ellwangen gegen Marcel 
Tauscher (TSG Abtsgmünd) und Lukas Hekel (TSG Abtsgmünd) gegen Alfred Zeller (TTC 
Neunstadt) durch. Im Finale siegte Philipp Wagner mit 3:1 Sätzen. 

Bezirksmeister im Doppel B wurden Andreas Müller/Markus Schüll (TV Neuler) vor Michael 
Maar/Christian Zunescu (TSV Wasseralfingen). Auf dem 3. Platz landeten die beiden unter-
legenen Halbfinalisten Armin Hofmann/Jonas Krockenberger (TSV Hüttlingen/SV Jagstzell) 
und Lukas Hekel/Marcel Tauscher (TSG Abtsgmünd). 

 
Siegerehrung der Herren B 

Herren C 

Martin Deeg (SC Unterschneidheim) holte sich den Titel im Einzel bei den Herren C. Er zog 
zunächst als Gruppenerster mit drei 4:0 Siegen ins Hauptfeld ein. Im Halbfinale besiegte er 
mit 3:0 Sätzen Lennart Schellig (SV Lauchheim). Im Endspiel gewann er mit 3:1 Sätzen ge-
gen Markus Meyer (TTC Victoria Härtsfeld), der im zweiten Halbfinale seinen Vereinskame-
rad Björn Schuler ausgeschaltet hatte. 

Im Doppelfinale standen sich Daniel Schurr/Gerd Vogt (TSV Dewangen) und Jochen Krä-
mer/Manuel Uhrle (TTC Neunstadt) gegenüber. Mit 3:1 Sätzen setzte sich die Paarung 
Schurr/Vogt durch und wurden Bezirksmeister. Gemeinsame Dritte wurden Nicolai Haas/Jan 
Klumpp (TSV Hüttlingen) und Jonas Schlüter/Jonas Zimmermann (SV Zang/TSG 
Schnaitheim). 
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Herren D 

Im Halbfinale der Herren D siegten Long Nguyen (TSG Hofherrnweiler) gegen Ralf Gehr 
(TSV Dewangen) mit 3:1 Sätzen und mit demselben Ergebnis Christian Haßler (SV Neres-
heim) gegen Jan Dornseif (DJK Ellwangen). Das Finale dominierte Long Nguyen und ge-
wann mit 3:0 Sätzen gegen Christian Haßler. 

Die Doppelkonkurrenz der Herren D gewann das Doppel Uwe Lojewski/Sebastian Skupien 
(VfL Gerstetten/SV Ebnat), die sich im Finale gegen Jan Bengelmann/Fabian Andreas Bla-
schek (TTC Victoria Härtsfeld 08) mit 3:0 Sätzen durchsetzen konnte. Gemeinsame Dritte 
wurden Lukas Baumann/Jan Dornseif (SV Jagstzell/DJK Ellwangen) und Marco Hahn/Felix 
Schlosser (SV Jagstzell). 
 

Senioren 

Insgesamt 13 Spieler haben sich zu den Senioren-Wettkämpfen angemeldet. Teilweise hat-
ten die Spieler bereits an den Herren A-D Ausspielungen teilgenommen. Ausgespielt wurden 
die Kategorien Senioren 40 und Senioren 50.  

Senioren 40 

Für diese Kategorie haben sich 5 Spieler angemeldet, weshalb hier der Titel im System "Je-
der gegen Jeden" ausgespielt wurde. Ungeschlagener Bezirksmeister wurde Michael Kon-
stantinidis (TSG Giengen) mit 4:0 Siegen. Auf den Plätzen folgen Tobias Obele (SV Lauch-
heim) und Sergej Saposchkow (TSG Giengen) mit jeweils 2:2 Siegen. Da beide Spieler ein 
Satzverhältnis von 8:8 aufwiesen, mussten hier alle Bälle des Turniers gezählt werden. 
Tobias Obele hatte die Nase mit 7 Bällen vorne und sicherte sich somit den 2. Platz. 

Bezirksmeister im Doppel wurde die Paarung Heike Nieß/Gerd Vogt (TSV Dewangen) vor 
Tobias Obele/Gerhard Pfaff (SV Lauchheim/TV Steinheim) und Martin Gold/Manfred Mies-
kes (TSG Giengen). 

Senioren 50 

Nach den Gruppenspielen hatten sich für die beiden Halbfinalspiele Michael Majer, Hermann 
Scherer, Bernd Eifert (alle SV Neresheim) und Dietmar Mezger (TSV Wasseralfingen) qualifi-
ziert. Im Halbfinale gewann Hermann Scherer gegen Dietmar Metzger knapp in 5 Sätzen, 
während Michael Majer sich klar gegen Bernd Eifert in 3:0 Sätzen durchsetzen konnte. Mit 
dem selben Ergebnis gewann Michael Majer das vereinsinterne Finale gegen Hermann 
Scherer. 

Bezirksmeister im Doppel der Senioren 50 wurde Bernd Eifert/Abdulrahman Jarkas (SV Ne-
resheim/TSG Hofherrnweiler) vor Michael Majer/Hermann Scherer (SV Neresheim) und Diet-
mar Mezger/Harald Schiele (TSV Wasseralfingen). 

 

Siegfried Schweinstetter 
Pressewart der TT-Abteilung des SV Neresheim 
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Ergebnisliste der TT-Bezirksmeisterschaften 2017 

in Neresheim am 11./12.11.2017 - Aktive 

 

Damen A-Einzel 

1. Platz:  Sandra Lang (TTC Victoria Härtsfeld 08) 

2. Platz:  Nina Feil (TSV Untergröningen)   

3. Platz:  Heike Nieß (TSV Dewangen) 

 

Damen B-Einzel 

1. Platz:  Sarah Haußmann (VfL Gerstetten) 

2. Platz:  Simone Pfeuffer (SV Neresheim) 

3. Platz:  Brigitte Willaschek (TTC Burgberg)   

 

Damen Doppel 

1. Platz:  Nina Feil/Amelie Fischer (TSV Untergröningen)    

2. Platz:  Sandra Lang/Heike Nieß (TTC Victoria Härtsfeld 08/TSV Dewangen) 

3. Platz:  Luci Arnold/Julia Schneider (TSV Westhausen) 

 

Herren A-Einzel 

1. Platz:  Bernd Eifert (SV Neresheim)    

2. Platz:  Abdulrahman Jarkas (TSG Hofherrnweiler) 

3. Platz:  Hannes Bäcker (TSG Hofherrnweiler) 

3. Platz:  Raimundas Povilaitis (TTC Victoria Härtsfeld 08) 

 

Herren A-Doppel 

1. Platz:  Fabian Dieter/Nils Lüder (SV Zang)      

2. Platz:  Bernd Eifert/Florian Schermayer (SV Neresheim) 

3. Platz:  Michael Ertle/Werner Härer (SC Hermaringen/VfL Gerstetten) 

3. Platz:  Joachim Jagusch/Raimundas Povilaitis (TTC Victoria Härtsfeld 08) 

 

Herren B-Einzel 

1. Platz:  Philipp Wagner (DJK Ellwangen)      

2. Platz:  Lukas Hekel (TSG Abtsgmünd) 

3. Platz:  Marcel Tauscher (TSG Abtsgmünd) 

3. Platz:  Alfred Zeller (TTC Neunstadt) 

 

Herren B-Doppel 

1. Platz:  Andreas Müller/Markus Schüll (TV Neuler)    

2. Platz:  Michael Maar/Christian Zunescu (TSV Wasseralfingen) 

3. Platz:  Armin Hofmann/Jonas Krockenberger (TSV Hüttlingen/SV Jagstzell) 

3. Platz:  Lukas Hekel/Marcel Tauscher (TSG Abtsgmünd) 

 

Herren C-Einzel 

1. Platz:  Martin Deeg (SC Unterschneidheim)    

2. Platz:  Markus Meyer (TTC Victoria Härtsfeld 08) 

3. Platz:  Lennart Schellig (SV Lauchheim) 

3. Platz:  Björn Schuler (TTC Victoria Härtsfeld 08) 

 

Herren C-Doppel 
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1. Platz:  Daniel Schurr/Gerd Vogt (TSV Dewangen)    

2. Platz:  Jochen Krämer/Manuel Uhrle (TTC Neunstadt) 

3. Platz:  Nicolai Haas/Jan Klumpp (TSV Hüttlingen)  

3. Platz:  Jonas Schlüter/Jonas Zimmermann (SV Zang/TSG Schnaitheim) 

 

Herren D-Einzel 

1. Platz:  Long Nguyen (TSG Hofherrnweiler)   

2. Platz:  Christian Haßler (SV Neresheim) 

3. Platz:  Jan Dornseif (DJK Ellwangen) 

3. Platz:  Ralf Gehr (TSV Dewangen) 

 

Herren D-Doppel 

1. Platz:  Uwe Lojewski/Sebastian Skupien (VfL Gerstetten/SV Ebnat)    

2. Platz:  Jan Bengelmann/Fabian Andreas Blaschek (TTC Victoria Härtsfeld 08) 

3. Platz:  Lukas Baumann/Jan Dornseif (SV Jagstzell/DJK Ellwangen) 

3. Platz:  Marco Hahn/Felix Schlosser (SV Jagstzell) 

 

Senioren 40-Einzel 

1. Platz:  Michael Konstantinidis (TSG Giengen)   

2. Platz:  Tobias Obele (SV Lauchheim) 

3. Platz:  Sergej Saposchkow (SC Giengen) 

   

Senioren 40-Doppel 

1. Platz:  Heike Nieß/Gerd Vogt (TSV Dewangen)   

2. Platz:  Tobias Obele/Gerhard Pfaff (SV Lauchheim/TV Steinheim) 

3. Platz:  Martin Gold/Manfred Mieskes (TSG Giengen) 

3. Platz:  Michael Konstantinidis/Sergej Saposchkow (TSG Giengen)  

   

Senioren 50-Einzel 

1. Platz:  Michael Majer (SV Neresheim)  

2. Platz:  Hermann Scherer (SV Neresheim) 

3. Platz:  Bernd Eifert (SV Neresheim) 

3. Platz:  Dietmar Mezger (TSV Wasseralfingen) 

   

Senioren 50-Doppel 

1. Platz:  Bernd Eifert/Abdulrahman Jarkas (SV Neresheim/TSG Hofherrnweiler) 

2. Platz:  Michael Majer/Hermann Scherer (SV Neresheim) 

3. Platz:  Dietmar Mezger/Harald Schiele (TSV Wasseralfingen) 

 

Vereinswertung 

1. Platz:  TSG Hofherrnweiler   119 Punkte  

2. Platz:  TSV Untergröningen   118 Punkte 

3. Platz:  SV Neresheim   116 Punkte 
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3. SV Neresheim - Bericht Bezirksmeisterschaften Jugend 2017 

In der Neresheimer Härtsfeld-Sport-Arena fanden die TT-Bezirksmeisterschaften 2017 
der Jugend des Bezirks Ostalb statt. 

Die Wettbewerbe der Jugend wurden von zwei Vereinen des Ostalbkreises dominiert. Der 
TSV Untergröningen dominierte die Mädchenwettbewerbe und konnte 6 Titelgewinne verbu-
chen. Noch deutlicher beherrschte die TSG Hofherrnweiler die Jungenwettbewerbe und er-
rang dort 9 Bezirksmeistertitel. 20 Titel blieben im Ostalbkreis, 3 Titel gingen in den Land-
kreis Heidenheim. Erfolgreichster Teilnehmer war Christian Lange von der TSG Hofherrnwei-
ler der sich über drei Titelgewinne freuen durfte. Jeweils zwei Titel errangen: Amelie Fischer, 
Lea Elzner, Clara Nieto (alle TSV Untergröningen), Hanna Nieß (TSV Dewangen), Michael 
Schomburg, Denis Boric und Koray Kocacimen (alle TSG Hofherrnweiler). 
 

Mädchen 

36 Mädchen haben sich für die Einzel- und Doppelwettbewerbe angemeldet und wurden ih-
rem Alter entsprechend den einzelnen Konkurrenzen zugeteilt.     

Mädchen U11 

Überragende Spielerin bei den Mädchen U11 war Lara Lorenz vom TSV Westhausen, die im 
gesamten Turnierverlauf keinen einzigen Satz abgab. Den zweiten Platz belegte Rebekka 
Braun vom SC Unterschneidheim. Gemeinsame Dritte wurden Katharina Forner und Lena 
Helmschrott (beide SC Unterschneidheim). 

Den Bezirksmeistertitel im Doppel sicherten sich Jana Balaton/Sophia Balaton vom TTC 
Burgberg. Zweite wurden Rebekka Braun/Katharina Forner vor Hanna Buchstab/Lena 
Helmschrott (alle SC Unterschneidheim). 

 
Siegerehrung Mädchen U11 und U12 

Mädchen U13 

Da nur fünf Mädchen für diese Kategorie gemeldet haben wurde hier der Titel im System 
"Jeder gegen Jeden" ausgespielt. Mit vier Siegen und 12:0 Sätzen setzte sich eindrucksvoll 
Amelie Fischer durch. Den zweiten Platz belegte Christina Krauß. Dritte wurde Lotte Groß 
(alle TSV Untergröningen). 

Die Doppelkonkurrenz wurde nicht ausgetragen. Die U13 Mädchen starteten daher im Dop-
pel bei den Mädchen U14. 
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Mädchen U14 

Nach den Gruppenspielen und dem Viertelfinale siegten im Halbfinale Yeliz Kocbinar (TSV 
Untergröningen) gegen Ina Prieb (SV Neresheim) sowie Hanna Nieß (TSV Dewangen) ge-
gen Jasmin Wolfensberger (SV Neresheim). Im Finale siegte Hanna Nieß gegen Yeliz Kocbi-
nar mit 3:1 Sätzen und sicherte sich den Bezirksmeistertitel. 

Im Doppelwettbewerb traten die beiden Einzel-Bezirksmeisterinnen der Mädchen U13 und 
U14, Amelie Fischer (TSV Untergröningen) und Hanna Nieß (TSV Dewangen) gemeinsam 
an. Im Finale besiegten sie die Paarung Lotte Groß/Christina Krauß (TSV Untergröningen) 
knapp mit 3:2 Sätzen und sicherten sich somit jeweils ihren zweiten Bezirksmeistertitel. Ge-
meinsame Dritte wurden die Doppel Luana Pfeuffer/Ina Prieb und Jasmin Wolfensber-
ger/Mara Wosnitza (alle SV Neresheim).  

 
Siegerehrung Mädchen U14 

Mädchen U15 

Die Konkurrenz der Mädchen U15 wurde nach dem System "Jeder gegen Jeden" ausge-
spielt. Mit 4:0 Siegen und 12:1 Sätzen dominierte Lea Elzner vom TSV Untergröningen) den 
Wettbewerb und sicherte sich den Bezirkspokal. Auf dem zweiten Platz mit 3:1 Siegen lan-
dete Mira Anna Kugyela (TSV Wasseralfingen) vor Katrin Banzhaf (VfL Gerstetten) mit 2:2 
Siegen. 

Im Doppelwettbewerb gewann Lea Elzner nach dem Titelgewinn im Einzel zusammen mit 
Yeliz Kocbinar (TSV Untergröningen) auch den Bezirksmeistertitel im Doppel. Zweite wurden 
Katrin Banzhaf/Mira Anna Kugyela (VfL Gerstetten/TSV Wasseralfingen). Den gemeinsamen 
dritten Platz belegten die Paarungen Lara Elzner/Lea Schimpf (TSV Untergröningen) und 
Laura Bertl/Julia Wick (VfL Gerstetten). 

 
Siegerehrung Mädchen U15 
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Mädchen U18 

Nach den Gruppenspielen und dem Viertelfinale setzte sich Clara Nieto (TSV Untergrönin-
gen) im Halbfinale gegen ihre Vereinskameradin Anja Reiner durch, obwohl sie die beiden 
ersten Sätze verloren hatte. Im zweiten Halbfinale gewann Marina Eberhardt (TTC Victoria 
Härtsfeld 08) gegen Lea Elzner (TSV Untergröningen). Im Finale siegte Clara Nieto mit 3:0 
Sätzen gegen Marina Eberhardt und sicherte sich den Bezirkspokal. 

Ohne Satzverlust gewann Clara Nieto zusammen mit ihrer Partnerin Julianne Wolf (TSV Un-
tergröningen) auch den Bezirksmeistertitel im Doppel. Den 2. Platz belegte das Doppel Anja 
Reiner/Lea Schimpf (TSV Untergröningen). Den gemeinsamen 3. Platz belegten die Paarun-
gen Lea Elzner/Lea-Marie Nieß (TSV Untergröningen/TSV Dewangen) und Theresa Haas/A-
melie Vaas (SV Jagstzell). 

 
Siegerehrung Mädchen U18 
 

Jungen 

Für die Einzel- und Doppelwettbewerbe haben sich insgesamt 112 Jungen angemeldet. Sie 
wurden ihrem Alter entsprechend den einzelnen Konkurrenzen zugeteilt. Die Jungen U18 
wurden zusätzlich gemäß ihrer Stärke (QTTR-Wert) in A und B aufgeteilt.    

Jungen U11 

Im Endspiel standen sich die beiden Vereinskameraden Michael Schomburg und Hasan Jar-
kas (beide TSG Hofherrnweiler) gegenüber. Michael Schomburg hat sich zuvor im Halbfinale 
gegen Sven Nagel (VfL Gerstetten) mit 3:0 Sätzen durchgesetzt. Mit dem selben Ergebnis 
hat Hasan Jarkas das zweite Halbfinale gegen Mohamad Akra (TSG Hofherrnweiler) gewon-
nen. Im Finale siegte Michael Schomburg gegen Hasan Jarkas mit 3:2 Sätzen und gewann 
den Bezirkspokal. 

Seinen zweiten Bezirksmeistertitel holte sich Michael Schomburg zusammen mit seinem 
Partner Hasan Jarkas (SC Unterschneidheim) im Doppel gegen Linus Kurz/Sven Nagel (VfL 
Gerstetten). Den gemeinsamen 3. Platz belegten die beiden Doppel David Fähnle/Noa Ores-
kovic (SV Zang) und Quentin Hiermeyer/Luca Quattelbaum (TSV Dewangen).  

Jungen U12 

Bezirksmeister der Jungen U12 wurde Dennis Boric (TSG Hofherrnweiler), der sich sowohl in 
den Gruppenspielen als auch in der KO-Runde ohne Satzverlust durchsetzte. Den zweiten 
Platz belegte David Forner (SC Unterschneidheim). Den gemeinsamen dritten Platz belegten 
Tobias Schaaf und Hannes Wolfensberger (beide SV Neresheim). 
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Im Finale des Doppelwettbewerbes siegten Tobias Schaaf/Hannes Wolfensberger (SV Ne-
resheim) mit 3:1 Sätzen gegen Marvin Fischer/David Forner (TTC Neunstadt/SC Unter-
schneidheim). Die dritten Plätze belegten die Paarungen Nick Herzberger/Emilio Pfeuffer 
(SV Neresheim) und Julian Hetzler/Max Tschürtz (TSV Dewangen). 

 
Siegerehrung Jungen U12 

Jungen U13 

Der Wettbewerb der Jungen U13 wurde von Christian Lange (TSG Hofherrnweiler) be-
herrscht. Er gewann den Titel ohne Satzverlust und musste in keinem Satz mehr als sechs 
Gegenpunkte hinnehmen. Im Finale bezwang er seinen Vereinskameraden Denis Kamenov. 
Die beiden dritten Plätze belegten Niklas Rein und Felix Schreckenhöfer (beide TV Neuler). 

Bezirksmeister im Doppel wurden Denis Boric/Denis Kamenov (TSG Hofherrnweiler), die 
sich im Endspiel mit 3:0 Sätzen gegen die Paarung Niklas Rein/Felix Schreckenhöfer (TV 
Neuler) durchsetzten. Den gemeinsamen dritten Platz belegten Benjamin Dirschka/Noah 
Dirschka (TSV Dewangen) und Niklas Ludwig/Nick Weippert (TTC Burgberg). 

 
Siegerehrung Jungen U13 

Jungen U14 

In den beiden Halbfinalspielen setzten sich Daniel Sijaric (Heidenheimer Sportbund) gegen 
Marco Rüdiger (SV Neresheim) und Maurice Jezek (PSV Heidenheim) gegen Marius Post 
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TSG Schnaitheim) jeweils mit 3:0 Sätzen durch. Im Endspiel siegte Daniel Sijaric mit 3:2 Sät-
zen gegen Maurice Jezek und konnte so den Bezirkspokal in Empfang nehmen. 

Den Bezirksmeistertitel im Doppel sicherten sich Maurice Jezek/Samuel Maier (PSV Heiden-
heim) durch einen 3:0 Sieg gegen Gian Luca Lorenz/Jannik Scheider (TSV Westhausen). 
Die dritten Plätze belegten die Doppel Mohamad Akra/Adrian Hess (TSG Hofherrnweiler/SV 
Bolheim) und Amos Hauber/Wendelin Pfeuffer (SV Lauchheim/SV Neresheim). 

 
Siegerehrung Jungen U14 

Jungen U15 

Der Bezirksmeistertitel der Jungen U15 ging an Koray Kocacimen (TSG Hofherrnweiler), der 
sich ohne Satzverlust durchs Turnier spielte. Zweiter wurde Steffen Benz (SV Zang). Den ge-
meinsamen 3. Platz belegten Fynn Bausch (TSV Altheim) und Sebastian Winkler (SV Neres-
heim). 

Seinen zweiten Titel gewann Koray Kocacimen an der Seite von Christian Lange (TSG Hof-
herrnweiler im Doppelwettbewerb. Im Finale setzten sie sich mit 3:1 Sätzen gegen Steffen 
Benz/Benny Seibold (SV Zang/Heidenheimer Sportbund) durch. Die gemeinsamen dritten 
Plätze belegten die Doppel Marcel Bahmann/Manuel Fritz und David Böss/Sebastian Winkler 
(alle SV Neresheim). 

 
Siegerehrung Jungen U15 

Jungen U18 B 

Nachdem sich Christian Lange von der TSG Hofherrnweiler bereits die Bezirksmeistertitel im 
Einzel bei den Jungen U13 und im Doppel bei den Jungen U15 geholt hatte, gewann er ohne 
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Satzverlust auch den Titel bei den Jungen U18 B. Im Finale bezwang er Jonathan Kramer 
(SV Lauchheim). Auf den dritten Plätzen folgten Marco Rüdiger (SV Neresheim) und Florian 
Wick (VfL Gerstetten). 

Bezirksmeister im Doppel wurden Marlon Demmerle/Jonathan Krämer (SV Lauchheim) 
durch einen 3:2 Sieg im Finale gegen das Doppel Manuel Fritz/Marco Rüdiger (SV Neres-
heim). Die dritten Plätze belegten die Doppel Marcel Bahmann/Johannes Majer (SV Neres-
heim) und Paul Riek/Sascha Wolf (TSV Untergröningen). 

 
Siegerehrung Jungen U18 B 

Jungen U18 A 

Die Konkurrenz der Jungen U18 A wurde von Hannes Bäcker von der TSG Hofherrnweiler 
dominiert. Er setzte sich in den Gruppenspielen und später in der Endrunde ohne Satzverlust 
durch und konnte so hochverdient den Bezirkspokal in Empfang nehmen. Den zweiten Platz 
belegte Philipp Wagner von der DJK Ellwangen. Die beiden unterlegenen Halbfinalisten Stef-
fen Benz (SV Zang) und Fabian Prochaska (TSV Untergröningen) belegten gemeinsam die 
3. Plätze.  

Im Halbfinale des Doppelwettbewerbes siegten Felix Müller/Fabian Prochaska (TSV Unter-
gröningen) gegen Daniel Kun/Marius Stimm (TSV Wasseralfingen) und Steffen Benz/Johan-
nes Fähnle (SV Zang) gegen Daniel Sijaric/Dennis Sijaric (Heidenheimer Sportbund). Im Fi-
nale siegten Müller/Prochaska gegen Benz/Fähnle mit 3:2 Sätzen. 

 
Siegerehrung Jungen U18 A 

 

Siegfried Schweinstetter 
Pressewart der TT-Abteilung des SV Neresheim  
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Ergebnisliste der TT-Bezirksmeisterschaften 2017 

in Neresheim am 11./12.11.2017 - Jugend 

   

Mädchen U11-Einzel 

1. Platz:  Lara Lorenz (TSV Westhausen)   

2. Platz:  Rebekka Braun (SC Unterschneidheim) 

3. Platz:  Katharina Forner (SC Unterschneidheim) 

3. Platz:  Lena Helmschrott (SC Unterschneidheim) 

 

Mädchen U12-Doppel 

1. Platz:  Jana Balaton/Sophia Balaton (TTC Burgberg)   

2. Platz:  Rebekka Braun/Katharina Forner (SC Unterschneidheim) 

3. Platz:  Hanna Buchstab/Lena Helmschrott (SC Unterschneidheim)   

   

Mädchen U13-Einzel 

1. Platz:  Amelie Fischer (TSV Untergröningen)   

2. Platz:  Christina Krauß (TSV Untergröningen 

3. Platz:  Lotte Groß (TSV Untergröningen)   

   

Mädchen U14-Einzel 

1. Platz:  Hanna Nieß (TSV Dewangen)   

2. Platz:  Yeliz Kocbinar (TSV Untergröningen) 

3. Platz:  Ina Prieb (SV Neresheim) 

3. Platz:  Jasmin Wolfensberger (SV Nerersheim) 

   

Mädchen U14-Doppel 

1. Platz:  Amelie Fischer/Hanna Nieß (TSV Untergröningen/TSV Dewangen)   

2. Platz:  Lotte Groß/Christina Krauß (TSV Untergröningen) 

3. Platz:  Luana Pfeuffer/Ina Prieb (SV Neresheim) 

3. Platz:  Jasmin Wolfensberger/Mara Wosnitza (SV Neresheim) 

   

Mädchen U15-Einzel 

1. Platz:  Lea Elzner (TSV Untergröningen)   

2. Platz:  Mira Anna Kugyela (TSV Wasseralfingen) 

3. Platz:  Katrin Banzhaf (Vfl Gerstetten)   

   

Mädchen U15-Doppel 

1. Platz:  Lea Elzner/Yeliz Kocbinar (TSV Untergröningen)   

2. Platz:  Katrin Banzhaf/Mira Anna Kugyela (VfL Gerstetten/TSV Wasseralfingen) 

3. Platz:  Lara Elzner/Lea Schimpf (TSV Untergröningen) 

3. Platz:  Laura Bertl/Julia Wick (VfL Gerstetten) 

   

Mädchen U18-Einzel 

1. Platz:  Clara Nieto (TSV Untergröningen)   

2. Platz:  Marina Eberhardt (TTC Victoria Härtsfeld 08) 

3. Platz:  Lea Elzner (TSV Untergröningen) 

3. Platz:  Anja Reiner (TSV Untergröningen) 

   

Mädchen U18-Doppel 
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1. Platz:  Clara Nieto/Julianna Wolf (TSV Untergröningen)   

2. Platz:  Anja Reiner/Lea Schimpf (TSV Untergröningen) 

3. Platz:  Lea Elzner/Lea-Marie Nieß (TSV Untergröningen/TSV Dewangen) 

3. Platz:  Theresa Haas/Amelie Vaas (SV Jagstzell) 

 

Jungen U11-Einzel 

1. Platz:  Michael Schomburg ((TSG Hofherrnweiler)    

2. Platz:  Hasan Jarkas (TSG Hofherrnweiler) 

3. Platz:  Mohamad Akra (TSG Hofherrnweiler) 

3. Platz:  Sven Nagel (VfL Gerstetten) 

 

Jungen U11-Doppel 

1. Platz:  Hasan Jarkas/Michael Schomburg (TSG Hofherrnweiler)     

2. Platz:  Linus Kurz/Sven Nagel (VfL Gerstetten) 

3. Platz:  David Fähnle/Noa Oreskovic (SV Zang) 

3. Platz:  Quentin Hiermeyer/Luca Quattelbaum (TSV Dewangen) 

 

Jungen U12-Einzel 

1. Platz:  Dennis Boric (TSG Hofherrnweiler)      

2. Platz:  David Forner (SC Unterschneidheim) 

3. Platz:  Tobias Schaaf (SV Neresheim) 

3. Platz:  Hannes Wolfensberger (SV Neresheim) 

 

Jungen U12-Doppel 

1. Platz:  Tobias Schaaf/Hannes Wolfensberger (SV Neresheim)    

2. Platz:  Marvin Fischer/David Forner (TTC Neunstadt/SC Unterschneidheim) 

3. Platz:  Nick Herzberger/Emilio Pfeuffer (SV Neresheim) 

3. Platz:  Julian Hetzler/Max Tschürtz (TSV Dewangen) 

 

Jungen U13-Einzel 

1. Platz:  Christian Lange (TSG Hofherrnweiler)    

2. Platz:  Denis Kamenov (TSG Hofherrnweiler) 

3. Platz:  Niklas Rein ((TV Neuler) 

3. Platz:  Felix Schreckenhöfer (TV Neuler) 

 

Jungen U13-Doppel 

1. Platz:  Denis Boric/Denis Kamenov (TSG Hofherrnweiler)    

2. Platz:  Niklas Rein/Felix Schreckenhöfer (TV Neuler) 

3. Platz:  Benjamin Dirschka/Noah Dirschka (TSV Dewangen) 

3. Platz:  Niklas Ludwig/Nick Weippert (TTC Burgberg) 

 

Jungen U14-Einzel 

1. Platz:  Daniel Sijaric (Heidenheimer Sportbund)     

2. Platz:  Maurice Jezek (PSV Heidenheim) 

3. Platz:  Marius Post (TSG Schnaitheim) 

3. Platz:  Marco Rüdiger (SV Neresheim) 

   

Jungen U14-Doppel 

1. Platz:  Maurice Jezek/Samuel Maier (PSV Heidenheim)   
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2. Platz:  Gian Luca Lorenz/Jannik Scheider (TSV Westhausen) 

3. Platz:  Mohamad Akra/Adrian Hess (TSG Hofherrnweiler/SV Bolheim) 

3. Platz:  Amos Hauber/Wendelin Pfeuffer (SV Lauchheim/SV Neresheim) 

  

Jungen U15-Einzel 

1. Platz:  Koray Kocacimen (TSG Hofherrnweiler)   

2. Platz:  Steffen Benz (SV Zang) 

3. Platz:  Fynn Bausch (TSV Altheim) 

3. Platz:  Sebastian Winkler (SV Neresheim) 

   

Jungen U15-Doppel 

1. Platz:  Koray Kocacimen/Christian Lange (TSG Hofherrnweiler)    

2. Platz:  Steffen Benz/Benny Seibold (SV Zang/Heidenheimer Sportbund) 

3. Platz:  Marcel Bahmann/Manuel Fritz (SV Neresheim) 

3. Platz:  David Böss/Sebastian Winkler (SV Neresheim) 

   

Jungen U18 A-Einzel 

1. Platz:  Hannes Bäcker (TSG Hofherrnweiler)   

2. Platz:  Philipp Wagner (DJK Ellwangen) 

3. Platz:  Steffen Benz (SV Zang) 

3. Platz:  Fabian Prochaska (TSV Untergröningen) 

   

Jungen U18 A-Doppel 

1. Platz:  Felix Müller/Fabian Prochaska (TSV Untergröningen)   

2. Platz:  Steffen Benz/Johannes Fähnle (SV Zang) 

3. Platz:  Daniel Sijaric/Dennis Sijaric (Heidenheimer Sportbund) 

3. Platz:  Daniel Kun/Marius Stimm (TSV Wasseralfingen) 

   

Jungen U18 B-Einzel 

1. Platz:  Christian Lange (TSG Hofherrnweiler)   

2. Platz:  Jonathan Kramer (SV Lauchheim) 

3. Platz:  Marco Rüdiger (SV Neresheim) 

3. Platz:  Florian Wick (VfL Gerstetten) 

   

Jungen U18 B-Doppel 

1. Platz:  Marlon Demmerle/Jonathan Krämer (SV Lauchheim)   

2. Platz:  Manuel Fritz/Marco Rüdiger (SV Neresheim) 

3. Platz:  Marcel Bahmann/Johannes Majer (SV Neresheim) 

3. Platz:  Paul Riek/Sascha Wolf (TSV Untergröningen) 
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4. SV Pfahlheim - Meister bei den Mädchen U15 

 

Die Tischtennis Mädchen des SV Pfahlheims holen sich ungeschlagen die Meisterschaft in 

der Bezirksliga der Mädchen U15. Nachdem sie in der Vorrunde nach 2 Unentschieden noch 

punktgleich mit Untergröningen waren, ließen sie in der Rückrunde nichts anbrennen und ge-

wannen alle Spiele. Somit konnten sie sich mit 2 Punkten Vorsprung die Meisterschaft si-

chern. 

 

Herzlichen Glückwunsch an die Meistermannschaft! 

 

 
v.l.: Nina Sturtz, Hanna Sekler, Melina Zeller und Nathalie Grimmeisen 
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5. TSV Untergröningen - Bericht Benjaminvergleich Arnheim/Niederlande 

 

Amelie Fischer spielt beste Bilanz im TEAM BaWü 

die Neunstädterin Amelie Fischer wurde von den Landestrainern 

von Tischtennis Baden-Württemberg für den Benjaminvergleich in 

den Niederlanden im Sportzentrum Papendaal nominiert. Neben 

Fischer, die für den TSV Untergröningen spielt, wurden Antje 

Böhm (TTC Suggental), Lucia Behringer (FC Dörlesberg) und Re-

becca Merz (TGV Abstadt) nominiert. 

Im ersten Spiel gegen den TTV Niedersachsen konnte das Team 

BaWü einen klaren 14:2 Sieg einfahren. Amelie Fischer konnte 

dabei mit 4 Einzelsiegen gegen Amy Judge, Hannah Detert, Lilli- 

Emma Nau und Fabienne Nickel überzeugen.   

Am 2. Turniertag stand die Partie gegen das gemischte Team aus der Schweiz und Luxem-

burg an. In einem engen Spiel unterlag man letztlich knapp mit 7:9 Spielen.  Fischer konnte 

sich gegen die Geschwister Melisa und Enisa Sadikovic, sowie Fanny Doutaz klar durchset-

zen und unterlag nach einer 2:1 Satzführung in einem engen und umkämpften 5. Satz mit 

14:16 Punkten gegen Nina Tulli aus der Schweiz. 

In der Partie gegen die Niederlande gewann Fischer erneut 3 Spiele gegen Zheng Xijin, 

Anouk van der Boom und Tanya Misconi. Gegen die 2 Jahre ältere Anne van Bolderen un-

terlag die Neunstädterin im entscheidenden 5. Satz. Am Ende konnte das Team Bawü einen 

knappen 9:7 Sieg erzielen und belegte in der Gesamtwertung den 2. Platz hinter dem ge-

mischten Team aus der Schweiz und Luxemburg. Amelie Fischer konnte sich die 2. beste 

Bilanz aller Teilnehmerinnen mit 10:2 Siegen erspielen.  

Ergebnisse: 

BaWü-Niedersachen 14:2 Siege: Fischer 4:0 (Siege); Merz 4:0; Böhm 3:1; Behringer 3:1 

BaWü-Schweiz/Luxemburg 7:9 Siege: Fischer 3:1; Böhm 2:2; Behringer 2:2; Merz 0:4 

BaWü-Niederlande 9:7 Siege: Fischer 3:1; Behringer 3:1; Böhm 2:2; Merz 1:3 
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6. TSV Untergröningen - BW Qualifikations-Ranglistenturnier zur BW Einzel-

meisterschaft Jugend U15+U18 

 

Nina Feil und Clara Nieto für BaWü der Mädchen U18 qualifiziert 

Für die Teilnahme an diesem Qualifikationsturnier der Mädchen U18 konnten sich über die 

Schwerpunktausspielung Nina Feil und Clara Nieto qualifizieren. Es waren insgesamt 20 

Spielerinnen am Start, wobei sich die Plätze 1-5 das Ticket für die Baden-Württembergi-

schen Einzelmeisterschaften sicherten. Beide schafften die Qualifikation für die Teilnahme 

an den Baden-Württembergischen Einzelmeisterschaften der Jugend mit Bravour.  

Nina Feil gewann die Ausspielung der Mädchen U18 Konkurrenz, in welcher Clara Nieto mit 

Platz 3 ebenfalls den Sprung auf das Podest schaffte. 

In der Vorrunde gelang Clara eine makellose 4:0 Bilanz, in der Zwischenrunde reichte es bei 

Spielgleichheit (2:1 Bilanz wie Denise Döttling / TTC Rottweil) wegen des schlechteren Satz-

verhältnisses “nur” zum Einzug um das Spiel um Platz 3, in dem sie sich mit einem 3:1 Erfolg 

gegen Selina Rothengass (VfB Mosbach-Waldstadt) den Podestplatz sicherte. 

Nina gelang in der Vorrunde ebenfalls eine 4:0 Bilanz, die Zwischenrunde wurde ebenfalls 

souverän mit 3:0 gemeistert und im Endspiel wartete mit Denise Döttling vom TTC Rottweil 

eine Gegnerin aus der Vorrunde (3:2), welche im Finale nach 0:1 Satzrückstand noch sicher 

mit 3:1 bezwungen werden konnte. 

     
 Nina Feil Clara Nieto 
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7. TSV Untergröningen - Baden Württembergische Einzelmeisterschaft Jugend 

 

Fischer, Krauß und Kuhnle auf dem Podest  

Vom TSV Untergröningen konnten sich insgesamt 5 Spielerinnen für die Baden-Württember-

gischen Einzelmeisterschaften qualifizieren, die am vergangenen Wochenende in Schutter-

wald ausgetragen wurden. Auf Grund ihrer guten Leistungen in den Turnieren zuvor durften 

darüber hinaus Amelie Fischer und Cristina Krauß sowohl bei den Mädchen U13 als auch 

Mädchen U15 an den Start. Miriam Kuhnle startete bei den Mädchen U15; Nina Feil und 

Clara Nieto gingen bei den Mädchen U18 in das Rennen. Allein die Qualifikation ist bereits 

ein Erfolg für die Sportlerinnen, denn um einen Platz im Feld der 24 Startberechtigten bei 

den U13-Jahrgängen bzw. 32 Startberechtigten bei den U15- und U18-Jahrgängen zu erhal-

ten, bedarf es dem Weg durch mehrere Qualifikationsturniere. 

Bei den Mädchen U18 wollte der Funke nicht richtig zünden. Sowohl Nina (1:2) als auch 

Clara (1:2) konnten sich mit Platz 3 in ihren Vorrundengruppen leider nicht für das Achtelfi-

nale qualifizieren. Im Doppel war für Nina mit Ihrer Partnerin Kristin Fabriz (NSU 

Neckarsulm) knapp im Achtelfinale mit 3:2 Endstation; Clara konnte mit ihrer Partnerin Elisa-

beth Kronich (TTG Leonberg/Eltingen) das Viertelfinale erreichen, indem sie den späteren 

Finalisten unterlagen. 

Bei den Mädchen U15 hatte der TSV mit Miriam, Cristina und Amelie gleich 3 Eisen im 

Feuer. Cristina und Amelie gehören noch den jüngeren Jahrgängen an, konnten sich jedoch 

bereits beachtlich in Szene setzen. Cristina blieb leider in ihrer Vorrundengruppe “hängen“, 

Amelie qualifizierte sich mit einer 2:1 Bilanz für das Achtelfinale ebenso wie Miriam. Durch 

Platz 2 in der Vorrundengruppe kamen die Mädels dann im Achtelfinale gleich auf zwei 

Gruppensieger und lösten diese Aufgabe nervenstark. Miriam mit einem 3:0 gegen Melissa 

Friedrich (TTG Neckarbischhofsheim) und Amelie mit einen 3:2 Thi Minh Nguyen (NSU 

Neckarsulm). Dann kam leider die unglückliche Konstellation, dass sich beide im Viertelfinale 

gegenüberstanden, das mit einem 3:1 Erfolg für Miriam endete.Im Halbfinale wartete mit Fe-

licia Behringer (FC Dörlesberg) ein Abwehrspielerin auf sie. Gegen die spätere Gewinnerin 

der U15-Konkurrenz unterlag sie mit 3:0. So stand sie am Ende auf Platz 3 und fand dies nur 

“mega“. 

Im Doppel musste Cristina mit ihrer Partnerin Kamilla Shevtsova (NSU Neckarsulm) im Ach-

telfinale die Segel streichen während für Miriam und Amelie im Viertelfinale Endstation war. 

Bei den Jüngsten, der U13- Konkurrenz, starteten Cristina Krauß und Amelie Fischer. Cris-

tina gelang in der Gruppe mit 2:1 der 2.Platz – unglücklich und später dann schmerzhaft die 

knappe 2:3 Niederlage in der Gruppe gegen Celin Ermler (SG Heidelberg-Neuenheim).  

Amelie ließ nichts anbrennen und belegte nach jeweils drei 3:0 Platz 1 in der Gruppe. Im 

Achtelfinale konnte sich Cristina mit 3:2 gegen Rebecca Merz (TGV Eintracht Abstatt) durch-

setzen, leider wartete dann auf Grund Platz 2 in der Gruppe bereits im Viertelfinale die an 

Nummer 1 gesetzte Jele Stortz von der DJK Offenburg, was zum Aus von Cristina führte. A-

melie bezwang im Viertelfinale Neda Ghaffari vom ASV Grünwettersbach mit 3:1 und im 

Halbfinale Celine Ermler mit 3:0. Damit stand Amelie im Endspiel gegen die Favoritin Jele 

Storz, die sich mit 3:0 gegen Amelie durchsetzte. Im Doppel waren Cristina und Amelie an 

Nummer 2 gesetzt und spielten sich auch relativ sicher bis ins Endspiel vor. Dort warteten 

die aus dem Südbadischen Verband kommenden Jele Stortz und Antje Böhm, die an diesem 

Tag das glücklichere Ende für sich hatten (3:1). Ein großer Erfolg für die beiden Youngsters - 

Amelie mit zwei und Cristina mit einem Vizemeister-Titel. 
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Die Ergebnisse in der Übersicht: 

Mädchen U13: 

Einzel: 2. Platz Amelie Fischer 

5. Platz Cristina Krauß 

Doppel: 2. Platz Amelie Fischer / Cristina Krauß 

Mädchen U15: 

Einzel: 3. Platz Miriam Kuhnle 

5. Platz Amelie Fischer 

25. Platz Cristina Krauß 

Doppel: 5. Platz Miriam Kuhnle / Amelie Fischer 

9. Platz Cristina Krauß / Kamilla Shevtsova 

Mädchen U18:   

Einzel: 17. Platz Nina Feil 

17. Platz Clara Nieto  

Doppel: 5. Platz Clara Nieto / Elisabeth Kronich 

9. Platz Nina Feil / Kristin Fabriz 

 

 

 

                                                                                              

 

 

 

  
Miriam Kuhnle 

 
Amelie Fischer 

 
Cristina Krauß 

 
Clara Nieto 

 
Nina Feil 
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8. TSV Untergröningen - Wüttembergische Jahrgangsmeisterschaften Jugend 

U11-U18 

 

Miriam Kuhnle erneut Württembergische Meisterin 

4 Podest-Platzierungen der Nachwuchsspieler des TSV Untergröningen  

Fast 400 Teilnehmer kämpften an 2 Turniertagen um die Titel und um gute Platzierungen bei 

den Württembergischen Jahrgangsmeisterschaften in Reutlingen-Betzingen. 

Von jedem TTVWH-Bezirk waren die Bezirksmeister sowie ein weiterer Spieler/-In startbe-

rechtigt, sowohl im Einzel als auch zusammen im Doppel. 

Mit Cristina Krauß und Lotte Groß (Mädchen U13), Yeliz Kocbinar (Mädchen U14), Miriam 

Kuhnle, Lea Elzner und Lea Schimpf (U15), Nina Feil und Clara Nieto (U18) als auch Fabian 

Prochaska (Jungen (U18)  konnten sich insgesamt  neun  “Untergröninger” für das Turnier 

qualifizieren. Dabei schafften die TSV`ler insgesamt 4 Podest - Platzierungen. Miriam Kuhnle 

und Cristina Krauß gelang dabei zweimal der Sprung auf das Siegerpodest. 

Cristina Krauß marschierte ohne Satzverlust bis ins Endspiel der Mädchen U13 souverän 

durch. Dort traf sie auf die an Nummer 2 gesetzte Helen Tjan (Bietigheim-Bissingen), gegen 

die sie sich dann - genau wie im Vorjahr - nach gewonnenem ersten Satz noch geschlagen 

geben musste. Doch im Doppel wurde Cristina ihrer Favoritenrolle gerecht und sicherte sich 

zusammen mit ihrer Vereinskollegin Lotte Groß den Titel des Württembergischen Meisters. 

Lotte Groß gelang durch 2 Siege in der Gruppe ebenso der Sprung ins Hauptfeld. Doch im 

Achtelfinale war leider Endstation. Sie unterlag der Neckarsulmerin Anna Gumbrecht. 

 

  

Auch Yeliz Kocbinar gelang bei den Mädchen U14 der Einzug ins Hauptfeld mit 2 Siegen in 

ihrer Gruppe. Im Achtelfinale war sie jedoch gegen die spätere 3. Platzierte Amelie Kraft (Fri-

ckenhausen) chancenlos. Im Doppel unterlag sie an der Seite von Hanna Nieß (Dewangen) 

gleich in der ersten Runde. 

 
Cristina Krauß 

 
Lotte Groß 
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Was Miriam Kuhnle vor einem Jahr in Weinstadt bei den U14-Mädchen schaffte, gelang ihr 

diesmal im U15-Wettbewerb.  Sie gewann ihre Gruppenspiele in der U15 Konkurrenz souve-

rän und zog als Gruppenerste ins Hauptfeld ein und hielt sich bis ins Halbfinale schadlos. 

Dort traf sie auf die aber auf die äußerst unangenehm zu spielende Kamila Shevtsova (NSU 

Neckarsulm) und musste alles geben, um sich in fünf Sätzen gegen die Penholderspielerin 

durchzusetzen. Im Endspiel gelang Miriam Kuhnle dann ein glatter Dreisatzerfolg über Hedi 

Hegedüs von der SG Aulendorf. 

Zusammen mit Lea Elzner zog Miriam Kuhnle nach 2 gewonnenen Spielen ins Halbfinale 

ein. Dort trafen sie auf die eingespielte Paarung Kuhn / Müller (Ludwigsfeld), gegen die sie 

sich im letzten Jahr hauchdünn durchsetzen konnten, diesmal jedoch knapp mit 3:1 unterla-

gen und daher mit Platz 3 Vorlieb nehmen mussten. 

Auch Lea Elzner zeigte eine gute Leistung. Mit 2 Siegen in der Gruppe qualifizierte sie sich 

ebenso für das Hauptfeld. Dort traf sie auf die bereits erwähnte Kamila Schevtsova, gegen 

die sie nichts ausrichten konnte. Lea Schimpf gelang in ihrer Gruppe kein Spielgewinn und 

auch im Doppel schied sie im ersten Spiel gegen die späteren Siegerinnen aus. 

 

Nina Feil war bei den Mädchen U18 auf Position 3 gesetzt und ließ in der Gruppe auch 

nichts anbrennen. Im Achtelfinale setzte sie sich klar durch und traf im Viertelfinale auf die 

Schönmünzacherin Antonia Walkenhorst, die einen sehr guten Tag erwischt hatte. Nina 

konnte das Spiel zwar offen gestalten, musste sich aber leider mit 1:3 gegen die spätere Sie-

gerin des Turniers geschlagen. 

Clara Nieto fand sich in einer Gruppe mit der an Position 2 gesetzten Lisa Klett (Frickenhau-

sen), gegen die sie knapp unterlag. Als Gruppenzweite zog sie ebenfalls ins Hauptfeld ein 

und traf im Achtelfinale auf Saskia Hamel (Herrlingen), der sie trotz guten Spiels zum Sieg 

gratulieren musste. 

Das Doppel der beiden Linkshänderinnen Nina Feil und Clara Nieto war eine ungewohnte 

Konstellation für beide. Nach dem ersten gewonnenen Spiel klappte es besser. Gegen die 

Paarung Hamel / Hofmann gingen sie mit 2:1 in Führung und hatten den Sieg schon vor Au-

gen. Doch der 4. Satz ging in Verlängerung verloren und im Anschluß auch das ganze Spiel. 

Dadurch verpassten sie leider einen Podestplatz. 

Fabian Prochaska startete in der Altersklasse U18. Leider erwischte er nur eine 3-er 

Gruppe, in der er ohne Sieg blieb. Im Doppel musste er sich an der Seite von Philipp Wagner 

(DJK Ellwangen) im ersten Spiel mit 0:3 geschlagen geben. 

 
Miriam Kuhnle 

 
Lea Elzner 



Seite 66 

9. TSV Untergröningen - Bericht zum Future-Cup 2018 

 

Amelie Fischer siegt beim Future-Cup 

Im thüringischen Bad Blankenburg fand die diesjährige Ausspielung des Future-Cup statt. 

Beim Future-Cup treffen die besten U-12 Teams aus allen Landesverbänden des Deutschen 

Tischtennis-Bundes aufeinander. Auf Grund der Nominierung für diese Bundesveranstaltung 

konnte Fischer leider nicht auf den zeitgleich stattfindenden Württembergischen Meister-

schaften antreten, wo sie an Nummer 1 bei den Mädchen U12 gesetzt gewesen wäre. Be-

treut von der TTBW-Landestrainern Martina Schubien erspielten sich die Schülerinnen deut-

lich überlegen den 1. Platz. In der Auswahl von Baden-Württemberg spielten neben Amelie 

Fischer vom TSV Untergröningen, Jele Stortz (DJK Offenburg), Melanie Merk (SV Beuren) 

und Lucia Behringer (FC Dörlesberg). 

Bei den Schülerinnen standen 6:0 Punkte und 15:0 Spiele nach der Vorrunde zu Buche. 

Gegner waren Thüringen, Bayern und Sachen-Anhalt. Danach gab es in der Zwischenrunde 

einen klaren 5:0 Sieg gegen Schleswig-Holstein und im Halbfinale einen 4:1 Sieg gegen 

Hessen. Das Finale selbst gewannen die Mädels dann ebenfalls mit 4:1 gegen das Team 

des Tischtennisverbandes Niedersachsen. 
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10. TSV Untergröningen - Bericht Deutsche Meisterschaften U15 

 

Amelie Fischer belegt Platz 5 bei den Deutschen Meisterschaften 

 

Am vergangenen Wochenende fanden in Dissen im Teutoburger Wald die Deutschen Meis-

terschaften der Schülerinnen/Schüler statt. Auf Grund ihrer Ergebnisse aus der aktuellen 

Saison für den TSV Untergröningen, ihrem 3. Platz beim internationalen Turnier in Mul-

house/Frankreich und ihrem hohen Trainingseinsatz im Landeskader wurde Fischer vom 

Verband Tischtennis Baden-Württemberg nominiert. Die Erfolgsaussichten auf Siege waren 

für die erst 11-jährige Neunstädterin nicht sehr hoch, da sie sich Bundesweit mit den stärks-

ten 48 Spielerinnen unter 15 Jahren messen musste. Die Topspielerinnen sind bereits bis in 

der 3. Bundesliga der Damen aktiv. In erste Linie ging es somit nicht um Siege, sondern um 

Wettkampfpraxis auf hohem Niveau für weitere Aufgaben zu sammeln.  Es war auch ein No-

vum für den TSV Untergröningen, der zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte eine Teilneh-

merin für die Deutschen Tischtennis Meisterschaften stellen konnte. 

Das Turnier startete mit dem Einlaufen der Teilnehmer mit Ihren Tischtennisverbänden, der 

Begrüßung und der Nationalhymne, was zu zusätzlicher Nervosität führte. 

Im ersten Spiel der Gruppenphase traf Fischer gleich auf die favorisierte Laura Kaim, die für 

den SSV Schönmünzach in der Damen Regionalliga spielt. In einem äußerst spannenden 

Spiel konnte Fischer 2 Matchbälle im 5. Satz nicht nutzen und unterlag der in der Gruppe an 

Nr. 1 gesetzten Kaim. Im 2. Spiel stand Amelie Fischer der Damen Verbandsligaspielerin 

Hannah Pollmeier vom TTV Hövelhof gegenüber. Pollmeier war dem druckvollen Angriffspiel 

von Fischer nicht gewachsen und unterlag in 3 Sätzen. So kam es im 3. Spiel der Gruppe zu 

einem Finale, um den 2. Platz in der Gruppe gegen Milena Burandt / DJK Ettmannsdorf Da-

men Oberliga. Das Spiel war sehr ausgeglichen, jedoch hatte Burandt die besseren Auf-

schläge und gewann schließlich in 3 Sätzen. Sehr ärgerlich waren nun die beiden vergebe-

nen Matchbälle, welche das Weiterkommen bedeutet hätten, so blieb es bei Platz 25 im Ein-

zel. 

Im Doppel spielte Fischer erstmals zusammen mit der Linkshänderin Cathrin Singer vom 

TTV Altenkunstadt/Bayern. In der ersten Runde trafen die beiden auf Maiwald/Vehreschild 

(TTV Hövelhof/DJK Kleve). Nachdem die Abstimmung der Kombination aus Baden-Württem-

berg und Bayern immer besser wurde und sich beide immer besser ergänzten, konnte der 

erste Sieg in 4 Sätzen eingefahren werden. In der 2. Runde kreuzten sich die Wege erneut 

mit Laura Kaim, welche zusammen mit Ihrer Doppelpartnerin Ayumu Tsutsui (TTC Staffel 

1953) an Position 3 gesetzt war. Nach einem wiederum äußerst spannenden Spiel konnten 

Fischer/Singer ins Viertelfinale einziehen.  Hier fanden die beiden in dem eingespielten Dop-

pel Larissa Berger/Meng Li (TTG Bingen- Münster-Sarmsheim) die bessere Kombination und 

konnten somit einen nicht erwarteten 5. Platz bei den Deutschen Meisterschaften erspielen. 
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11. TSV Untergröningen - Bericht zum Bezirkspokalfinale 

Bezirkspokalsieger kommen viermal vom TSV Untergröningen 

Mit 4 Mannschaften in den Bezirkspokalfinalspielen vertreten und alle 4 Finalspiele 

gewonnen 

Bei den am Sonntag den 06.05.2018 in Abtsgmünd ausgetragenen Pokalendspielen der Ju-

gend und Erwachsenen des Tischtennis-Bezirks Ostalb gelang es insgesamt 4 Mannschaf-

ten des TSV Untergröningen sich in 4 Pokalwettbewerben bis ins Finale vorzuarbeiten. Am 

Finaltag konnten dann alle 4 Finalspiele gewonnen werden.  

Mädchen U15 Bezirkspokal-Finale: 

TSV Untergröningen - SV Pfahlheim 4:1 

 
TSV (v.l.n.r.): Lea Schimpf, Lotte Groß, Cristina Krauß, Lara Elzner, Amelie Fischer 

Betreuer: Paul Riek  

 

Mädchen U18 Bezirkspokal-Finale: 

TSV Untergröningen - TSG Abtsgmünd 4:1 

 
TSV (v.l.n.r.): Yeliz Kocbinar, Anja Reiner, Nina Feil, Clara Nieto, Julianna Wolf 

Betreuer: Fabian Prochaska  
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Jungen U15 Bezirkspokal-Finale: 

TSV Untergröningen - TSV Dewangen 4:1 

 
TSV (v.l.n.r.): Justin Schulz, Jonathan Wahl, Miriam Kuhnle, Gabriel Schulz, Lea Elzner  

Betreuer: Felix Müller  

 

Damen Bezirkspokal-Finale: 

TSV Untergröningen - SV Pfahlheim 4:0 

 
TSV (v.l.n.r.): Clara Nieto, Amelie Fischer, Nina Feil, Miriam Kuhnle 
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12. TSV Untergröningen - Bericht Württembergische Mannschaftsmeisterschaften 

Württembergische Mannschaftsmeisterschaften 
TSV Untergröningen mit 3 Teams am Start 

TSV landet mit 2 Teams auf dem Podest und qualifiziert sich dadurch für die Baden-
Württembergischen Mannschaftsmeisterschaften 

Bei den am 12.05.2018 und 13.05.2018 ausgetragenen Württembergischen Mannschafts-
meisterschaften konnte der TSV Untergröningen gleich mit 3 Teams an den Start gehen. 

Mädchen U15-I – Platz 2 

 
 (v.l.n.r. Cristina Krauß, Miriam Kuhnle, Amelie Fischer, Lea Elzner) 

Nach einer problemlosen Gruppenphase mit klaren 6:0 Siegen gegen Leutkirch, Gröningen-
Satteldorf und Murrhardt kam es in der Zwischenrunde zum Duell gegen den TTC Bietig-
heim-Bissingen, welches ebenfalls überraschend klar mit 6:0 gewonnen wurde. Damit kam 
es am Sonntag in der Endrunde (jeder gegen jeden) zu den Spielen gegen Aulendorf, Stutt-
gart und Neckarsulm. Der Auftakt gelang mit einem 6:1 Erfolg gegen die SG Aulendorf, da-
nach folgte die Begegnung gegen die DJK Sportbund Stuttgart. In einer hochklassigen und 
emotionalen Partie trennten sich die TSV-Mädchen mit einem 5:5 Unentschieden. Somit la-
gen vor der letzten Runde die Teams aus Neckarsulm (3:1), Untergröningen (3:1) und Stutt-
gart (2:2) sehr eng zusammen; Aulendorf (0:4) war zu diesem Zeitpunkt bereits aus dem 
Rennen um Platz 1 und 2. Ein Sieg oder Punktgewinn gegen Neckarsulm sollte möglich sein 
– und dann kam es wie es eben manchmal so kommt. Wieder hochklassige und emotionale 
Spiele - 2:0 Führung nach den Doppeln – zwischenzeitliche 4:3 Führung – und am Ende eine 
bittere 4:6 Niederlage. Schockstarre, Frust und Sprachlähmungen im TSV-Lager, da alle von 
Platz 3, dem verpassten Titel und der verpassten Qualifikation zu den Baden-Württembergi-
schen Mannschaftsmeisterschaften ausgingen. Das andere Spiel der DJK Sportbund Stutt-
gart gegen die SG Aulendorf hatte niemand auf dem Schirm, für alle war klar – das ist eine 
klare Sache für Stuttgart, da zuvor sowohl Neckarsulm als auch Untergröningen dieses Spiel 
klar gewannen und bei Aulendorf “die Luft raus war”. Dann der Aufruf zur Siegerehrung und 
plötzlich wurde der TSV Untergröningen auf Platz 2 aufgerufen – von Schockstarre, Frust 
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und Sprachlähmung nun keine Spur mehr. Was war passiert? Völlig unerwartet spielte Stutt-
gart gegen Aulendorf 5:5 unentschieden und damit war Untergröningen und Stuttgart punkt-
gleich – es wurden die Sätze ausgezählt und der TSV Untergröningen hatte 3 Sätze in der 
Endrunde mehr auf der Habenseite als die Stuttgarterinnen. Daher der Sprung auf den 2.Po-
destplatz. Neben den Siegerinnen von der NSU Neckarsulm geht die Reise damit zu den Ba-
den-Württembergischen Mannschaftsmeisterschaften nach Viernheim (10.06.2018). Dort 
spielen dann die beiden TTVWH-Vertreter (Neckarsulm, Untergröningen) zusammen mit je-
weils einem Vertreter aus den Verbänden Baden sowie Südbaden um ein Ticket zu den 
Deutschen Mannschaftsmeisterschaften. Es bleibt spannend.  

TTVWH-Mannschaftsmeisterschaften - Mädchen U15 I 

TSV U15-I:  Miriam Kuhnle, Amelie Fischer, Cristina Krauß, Lea Elzner 

Gruppenspiele: 
TSV – TSG Leutkirch 6 : 0  
TSV – Spvgg Gröningen-Satteldorf 6 : 0 
TSV – TV Murrhardt 6 : 0 
 
Zwischenrunde: 
TSV – TTC Bietigheim-Bissingen 6 : 0 
 
Endrunde: 
TSV – TSG Aulendorf 6 : 1  
TSV – DJK Sportbund Stuttgart 5 : 5 
TSV – NSU Neckarsulm 4 : 6 
 

Mädchen U15-II – Platz 7 

Als “Ersatz-Team” in das Starterfeld nachgerückt, zeigte die 2.TSV-Garde was sie draufha-
ben – und das war mehr als nur “Ersatz“. Da die Mannschaft in den Gruppenspielen nur eine 
3er-Gruppe hatte (Platz 1+2 kommt zur Ausspielung um Platz 1-8 und Platz 3+4 kommt zur 
Ausspielung um Platz 9-16) ging es gleich im ersten Spiel “um die Wurst”; d.h. darum den 
2.Platz in der Gruppe zu belegen. Gegen die SpVgg Weil der Stadt gingen dann gleich beide 
Doppel an den Gegner und die Mannschaft lag zwischenzeitlich 1:3 im Rückstand. Kräftig 
angefeuert steigerten sich die TSV-Mädels und konnten am Ende ein 5:5 Unentschieden er-
reichen; wichtig bei 20:17 Sätzen für das TSV-Quartett. Das zweite Spiel war die erwartet 
klare Angelegenheit für den Gegner von der NSU Neckarsulm, welcher den TSV`lerinnen 
eine 0:6 “Klatsche“ mitgab. Da die SpVgg Weil der Stadt ebenfalls gegen Neckarsulm mit 0:6 
verlor, waren die TSV`lerinnen dank des besseren Satzverhältnisses auf Platz 2 in der 
Gruppe und konnten damit um die Plätze 1-8 mitspielen. Im ersten Spiel wartete dann die 
SG Aulendorf; das Spiel endete mit einer 2:6 Niederlage, wobei alle 4 Akteurinnen gegen 
stärkere Gegnerinnen eine sehr gute Leistung zeigten. In der Endrunde am Sonntag stand 
zuerst der TTC Bietigheim-Bissingen gegenüber. Wieder gute Spiele, aber am Ende eine 
knappe 4:6 Niederlage. Also Spiel um Platz 7 gegen die stärker eingeschätzte SpVgg Grö-
ningen-Satteldorf und diesmal mit einem 6:4 Erfolg für die TSV`lerinnen. Am Ende der 
7.Platz für das TSV-U15-Team-II. 

TTVWH-Mannschaftsmeisterschaften - Mädchen U15 II 

TSV U15-II:  Yeliz Kocbinar, Lea Schimpf, Lotte Groß, Lara Elzner 

Gruppenspiele: 
TSV – Spvgg Weil der Stadt 5 : 5  
TSV – NSU Neckarsulm 0 : 6 
 
Zwischenrunde: 
TSV – TSG Aulendorf 2 : 6 
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Endrunde: 
TSV – Spvgg Gröningen-Satteldorf 6 : 4  
TSV – TTC Bietigheim-Bissingen 4 : 6  
 

Mädchen U18 – Platz 3 

 
 (v.l.n.r. Clara Nieto, Julianna Wolf, Anja Reiner, Nina Feil) 

Anders als bei den Mädchen U15 wo die Qualifikation für die Mannschaftsmeisterschaften 
über eine Bezirksausspielung erfolgt, erfolgt die Ausspielung der Mannschaftsmeisterschaf-
ten bei den Mädchen U18 mit 4 Teams aus den Verbandsklassen Nord und Süd (Platz 1+2 
aus der Punktspielrunde). Neben dem TSV Untergröningen waren dies der TTC Bietigheim-
Bissingen, der VfR Altenmünster sowie der TSV Vellberg. Normalerweise qualifiziert sich 
auch hier Platz 1+2 für die Baden-Württembergischen Mannschaftsmeisterschaften, da je-
doch im Vorfeld klar war, dass dazu kein Vertreter aus dem badischen Verband kommt konn-
ten sich von den 4 Mannschaften 3 das Ticket sichern. Im ersten Spiel stand auf der anderen 
Seite das Team vom VfR Altenmünster. Bei den Kochertälerinnen lief nicht gerade viel zu-
sammen, auch ungewohnte Probleme mit den Plastikbällen und am Ende eine 4:6 Nieder-
lage. Danach kam es zum Duell gegen den TTC Bietigheim-Bissingen, welche mit zwei Mäd-
chen aus der 3.Bundesliga der Damen und 2 Mädchen aus der Oberliga der Damen an den 
Start ging – super Erfahrung für die TSV`lerinnen. Das Spiel mit 0:6 eine klare Angelegenheit 
für den TTC, dabei konnten Anja Reiner und Nina Feil Satzgewinne verbuchen. Nachdem 
auch der TSV Vellberg seine Spiele gegen Altenmünster und Bietigheim-Bissingen verloren 
hatte, kam es im letzten Spiel zum Endspiel um das letzte Ticket zu den Baden-Württember-
gischen Meisterschaften. Zwei gewonnene Doppel legten den Grundstein zum 6:1 Erfolg ge-
gen den TSV Vellberg und damit Platz 3 in der Endabrechnung. Neben dem TTC Bietigheim-
Bissingen, dem VfR Altenmünster geht auch hier die Reise zu den Baden-Württembergi-
schen Mannschaftsmeisterschaften nach Viernheim (10.06.2018). Dort spielen dann die drei 
TTVWH-Vertreter zusammen mit einem Vertreter aus Südbaden um das Ticket zu den Deut-
schen Mannschaftsmeisterschaften.  

TTVWH-Mannschaftsmeisterschaften - Mädchen U18 

TSV U18:  Nina Feil, Clara Nieto, Anja Reiner, Julianna Wolf 

TSV – VfR Altenmünster 4 : 6  
TSV – TTC Bietigheim-Bissingen 0 : 6  
TSV – TSV Vellberg 6 : 0  
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13. TSV Untergröningen - Bericht 5 Länder-Vergleichskampf 

Amelie Fischer und Theresa Preston vom TSV Untergröningen beim 5-Länder-Ver-

gleichskampf am Start 

Am Wochenende des 19./20.Mai fand in Niedernhausen (Hessen) der traditionelle Fünf-Län-

der-Vergleichskampf statt. Durchführer des Wettbewerbs zwischen den Verbänden Baden-

Württemberg, Bayern, Niedersachsen, Westdeutscher TT-Verband und Hessen war in die-

sem Jahr die TG 1899 Oberjosbach. Am Samstag standen dabei die Mannschafts-Begeg-

nungen im Duell Jeder gegen Jeden auf dem Programm. Betreut wurden die Talente von 

Daniel Behringer, Evelyn Simon, Matze Schubien, Andreas Dörner und Theresa Preston 

(TSV Untergröningen). Team BaWü belegte in den Mannschaftskämpfen einmal den 1. Platz 

(Schüler B I) und drei Mal den 2. Platz, was am Ende zum Gesamtsieg führte. TTBW-Lan-

destrainer Daniel Behringer zeigte sich entsprechend zufrieden: „Nachdem wir im vergange-

nen Jahr mit dem jüngsten Team den letzten Platz belegten, war das dieses Jahr natürlich 

eine Steigerung. Insbesondere im Team-Wettbewerb zeigten wir eine starke Leistung, wäh-

rend wir im Einzel häufig nicht mehr die gleiche Leistung abrufen konnten“, so Behringer. 

Die Neunstädterin Amelie Fischer vom TSV Untergröningen spielte bei den Schülerinnen B1 

(Jahrgang 2005 und jünger) zusammen mit Melanie Merk (TTC Beuren a.d. Aach) und Celin 

Ermler (SG Heidelberg-Neuenheim) für das Team Baden-Württemberg und belegte in der 

Endwertung Platz 2; Amelie selbst erspielte sich in den Mannschaftspartien eine 6:2 Bilanz. 

In der Einzelkonkurrenz konnte Amelie ihre Vorrundengruppe mit 3:0 Siegen gewinnen und 

traf dann im Viertelfinale unglücklicherweise auf die spätere Siegerin Sarah Rau (Hessen), 

welcher sie mit 0:3 unterlag. In der Endrunde um die Plätze 5-8 gab es zuerst eine 0:3 Nie-

derlage gegen Sifan Sissi Pan (Hessen) und das Spiel um Platz 7 endete mit einer unglückli-

chen 2:3 Niederlage in der Verlängerung des Entscheidungssatzes gegen Melinda Maiwald 

(WTTV). Am Ende der 8.Platz und damit 4 Plätze besser als vor einem Jahr. 

 
Schülerinnen B1 aus Baden-Württemberg auf dem 2.Platz. 

Von links nach rechts: Melanie Merk (TTC Beuren a.d. Aach), 

Amelie Fischer (TSV Untergröningen), Celin Ermler (SG Heidelberg-Neuenheim) 
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14. TSV Untergröningen - Amelie Fischer - Platz 1 in Baden-Württemberg 

Neunstädterin gewinnt die Baden-Württembergische TOP12 Rangliste 

Nach gut sieben Stunden und einer Turnier-Organisation des SSV 

Ulm, die keine Wünsche offen ließ stand fest: Die favorisierte A-

melie Fischer vom TSV Untergröningen siegt bei dem Baden-

Württembergischen TOP12-Ranglistenturnier der Mädchen U13. 

Mit diesem Sieg sichert sich die 12-jährige Spielerin auch das Ti-

cket für die Teilnahme an dem Baden-Württembergischen TOP16 

Ranglistenturnier der Jugend U15. Dabei kann sich Amelie Fischer 

dann mit den älteren Jugendjahrgängen messen. Ebenfalls ein Ti-

cket für diese Rangliste welche am 21. und 22. Juli in Freiburg 

stattfindet belegten Melanie Merk (TTC Beuren) und Lucia Behrin-

ger (SV Niklashausen).  

In beiden Vorrundengruppen setzten sich die später Top-Platzierten ohne Niederlage durch. 

Amelie Fischer siegte in ihrer Gruppe gegen Lucia Behringer (SV Niklashausen), Jana Mitt-

mann (TTG Furtwangen), Lea Scheuing (SC Berg), Jovana Nikolic (DJK Sportbund Stuttgart) 

und Minh-Thao Nguyen (NSU Neckarsulm). Dabei musste sie lediglich gegen Lucia Behrin-

ger (3:2) über die volle Distanz spielen. In der anderen Vorrundengruppe setzte sich Melanie 

Merk vom TTC Beuren ebenfalls souverän durch. Die ersten drei der beiden Vorrundengrup-

pen spielten dann in einer Endrunde die Platzierungen aus. Dabei spielte Amelie Fischer 

bravourös, gab gegen Rebekka Merz (TGV Eintracht Abstadt), sowie Neda Ghaffari (ASV 

Grünwettersbach) keinen Satz ab und dominierte auch das Spitzenspiel gegen Melanie Merk 

(TTC Beuren) überraschend deutlich mit 3:0. Am Ende ganz oben auf der “Stockerl“ mit einer 

Gesamtbilanz von 8:0 Siegen und 24:3 Sätzen vor Melanie Merk mit 6:2 Siegen. 

 

Siegerehrung - auf dem Podest im Hintergrund (v.l.n.r.): 

Melanie Merk (2.Platz), Amelie Fischer (1.Platz), Lucia Behringer (3.Platz) 
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15. SC Unterschneidheim - Herren Meister der Bezirksklasse Gr.1 

Der SC Unterschneidheim hat ein erfolgreiches Jahr in der Bezirksklasse I hinter sich ge-

bracht. 

 

Ungeschlagen und mit 40:0 Punkten holten sich Otto Baum, Stefan Braun, Martin Freiß-

mann, Klaus Hauber, Uwe Feldmeier und Timo Braun (v.l.n.r.) souverän die Meisterschaft 

und schafften damit den sofortigen Wiederaufstieg in die Bezirksliga. 



Seite 76 

16. TSV Wasseralfingen - Wieder zurück in der Kreisliga A 

Wasseralfingen (hö). Nach dem Abstieg in der vorangegangenen Punktspielrunde war es 

das Ziel der zweiten Tischtennis-Mannschaft des TSV Wasseralfingen, schnellstmöglich wie-

der in die Kreisliga A zurück zu kehren. Eindrucksvoll gelang dies dem Team um Mann-

schaftsführer Ralf Trinkhaus mit 30:6 Punkten und 151:81 Spielpunkten.  

 
Die Mannschaft v.l.. in Klammern die Spieleinsätze und Punktbilanz: 

Wolfgang Schort (17/16:7), Manfred Meyer (13/11:4), Ralf Trinkhaus (15/14:11), Martin Pfisterer 

(17/24:8), Peter Mattheis (18/17:13), Daniel Kun (1/1:0) und, nicht auf dem Foto, Felix Fischer 

(17/12:15). 
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D) Sonstiges 
 

1. Bericht zum Regio-Cup 2017 

am Samstag hat das Ostalbteam mal gezeigt wo wir im Verband stehen. Leider sind wir im 
Endspiel mit 4:5 unterlegen aber Platz 2 hat uns dann auch gefreut. 

Kurze Beschreibung des Turnierablaufs/Turniertages 

Team Ostalb erspielte sich bei der REGIO-Cup Ausspielung am Samstag, den 9.9.2017 in 
Stuttgart einen hervorragenden 2. Platz. 
16 Bezirksteams -fast alle mit Teamtrikots, die eigens für diese Veranstaltung angeschafft 
wurden- spielten in Stuttgart um den Titel „REGIO-Cup Sieger 2017“. 

Jedes Team musste mindestens mit je einem Mädchen/Jungen der Altersklassen U13, U15 
und U18 antreten. Für das Ostalb-Team waren dies: 

Mädchen U18: Nina Feil TSV Untergröningen 

Mädchen U15: Miriam Kuhnle TSV Untergröningen 

Mädchen U13: Amelie Fischer TSV Untergröningen 

 
    

Jungen U18: Hannes Bäcker TSG Hofherrnweiler 

 
Philipp Wagner DJK Ellwangen 

Jungen U15: Koray Kocacimen TSG Hofherrnweiler 

Jungen U13: Leo Jägerhuber TSG Hofherrnweiler 

 
v.l.n.r: Nina Feil, Miriam Kuhnle, Leo Jägerhuber, Philipp Wagner, Amelie Fischer, 
Hannes Bäcker, Koray Kocacimen 
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Pro Teamwettkampf wurden 6 Einzel und 3 Mixed gespielt. Alle Begegnungen wurden 
komplett ausgespielt und ein hervorragender Turnierablauf -ohne Wartezeiten- war gegeben. 

Turnierverlauf 

Das Team der „Sportregion Stuttgart“ war unser erster Gegner und ein klares 7:2 sicherte 
uns den Einzug in die Play Off–Runde und wir durften schon mal um die Plätze 1-8 spielen. 

Im Viertelfinale dann ein sehr ernst zu nehmender Gegner. Die Bezirksauswahl aus 
Stuttgart war nicht gerade das leichteste Los, aber das kannten wir ja schon vom Vorjahr. 
Alles war in diesem Spiel möglich. Wir hatten bei den Mädchen die bessere Besetzung, die 
Stuttgarter bei den Jungs und sehr wahrscheinlich kam es darauf an wer zwei Mixed 
gewinnen kann. 
Der Spielverlauf bestätigte dies! Zwei Einzelpunkte bei den Mädchen und zwei gewonnene 
Mixed „bescherten“ Hannes Bäcker dann das finale Spiel um Sieg oder Niederlage. Hannes 
behielt die Nerven und sicherte dem Ostalb-Team den Einzug ins Halbfinale. Soweit sind wir 
in den letzten 6 Jahren noch nie gekommen. 

Hier trafen wir auf das Team „Hohenlohe“ welches uns im letzten Jahr im Viertelfinale aus 
dem Rennen geworfen hatte. Die Hohenloher spielten dann auch noch mit dem besten U15-
er des Turniers. 
Mit Tobias Tran hatten sie einen ehemaligen Ostälber dabei, der ziemlich sicher zwei Punkte 
für sein Team holen konnte. 
Die Revanche für die 4:5 Niederlage im letzten Jahr gelang dann aber unerwartet klar. Mit 
6:3 wurde diese Begegnung gewonnen. 

Damit standen wir nach jahrelangen Anläufen endlich zum ersten male im Finale. Der 
Gegner war das Team „Heilbronn“. Hier waren wir nicht in der Favoritenrolle und mit einem 
3:6 wären wir (Ich) schon zufrieden gewesen da die Heilbronner im Halbfinale das nicht 
gerade schwache Team aus Ulm mit 9:0 besiegt haben. Der Spielverlauf entwickelte sich 
jedoch in einer nicht gedachten Richtung. 
Amelie Fischer gewann klar das U13-er Einzel und parallel dazu verlor unser U15-Mixed mit 
2:3 à Spielstand 1:1 
Das U13-er Jungeneinzel ging trotz gutem Spiel von Leo Jägerhuber wie zu erwarten war an 
die Heilbronner. Parallel dazu gewann Miriam Kuhnle das U15-er Einzel und die U18 
gewannen mit Nina Feil und Philipp Wagner das U18-er Mixed. à Neuer Spielstand 3:2 für 
die Ostalb. 
Von unserem U13-er Mixed konnten wir auch positives erwarten. Amelie war bei den 
Mädchen die absolute Nr. 1 und Leo war mit zunehmender Turnierdauer immer besser ins 
Spiel gekommen. Auch dieses Mixed ging an die Ostalb. Parallel dazu verlor Koray 
Kocacimen das U15-er Einzel. Mit 4:3 für die Ostalb wurden die letzten beiden Partien 
aufgerufen. 
Nina und Hannes mussten beide noch ihr Einzel spielen. Beide hatten Siegchancen und die 
Spielverläufe zeigten dies auch. 
Nina startete super und war mit 2:1 Sätzen und 4:1 im vierten Satz auf der Siegerstraße. 
Nach einer Auszeit des gegnerischen Betreuers lief jedoch fast nichts mehr zusammen und 
der Vorsprung ging verloren. Beim Stand von 7:8 war dennoch alles noch möglich. Leider hat 
es im vierten Satz nicht gereicht und im 5.ten Satz ging dann fast gar nichts mehr. Schade, 
aber so ist TT halt mal. 
Neuer Spielstand 4:4 und Hannes war noch am Kämpfen. 
In allen Sätzen musste Hannes einem größeren Rückstand hinterherlaufen. Den ersten Satz 
konnte er noch Drehen und die 1:0 Führung war da. Im zweiten Satz wieder ein schneller 
Rückstand und hier reichte der Endspurt nicht mehr. So lief es auch im dritten Satz. 
Im vierten Satz ging am Anfang gar nichts und ein 2:8 Rückstand war die Folge. Hannes gab 
aber nicht auf und kam auf 6:8 heran. Dann fing das Drama leider an. Netz- oder Kantenball 
-unerreichbar für Hannes- und 6:9. Wieder kämpfte sich Hannes heran und beim 9:10 
durften wir noch einmal hoffen. 
Kantenball à 9:11 AUS. Da war die Stimmung des Teams mal kurz im Keller aber nach ein 
paar Augenblicken freuten wir uns doch das Finale erreicht zu haben. 
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Bild der Siegerehrung 

Herzlichen Glückwunsch an die REGIO-CUP Sieger aus Heilbronn. Letztes Jahr mussten sie 
sich im Finale mit 4:5 geschlagen geben, dieses Jahr ein verdienter Sieger dieses tollen 
Turniers. 

An dieser Stelle nochmals vielen Dank an das tolle Team und den Betreuern und Fans. 
Auch an Josef Fallenbüchel, der Spieler unseres Teams gefahren hat. 

Freuen wir uns heute schon auf ein schönes Turnier 2018 

 

Roland Kurz – Bezirksjugendvorsitzender 
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2. Bericht Bezirksentscheid Minimeisterschaften 2018 

Bereits Anfang April fand beim SV Pfahlheim die diesjährige Endausspielung der Minimeis-

terschaften statt. 6 Vereine hatten in Vorfeld Ortsentscheide mit insgesamt 59 neue junge 

Talente durchgeführt, die am ausspielenden Sonntag und 43 möglichen Teilnehmer, in den 

Jahrgängen 2005/2006, 2007/2008, 2009 und jünger, 37 Teilnehmer begrüßen konnte. 

An 5 Tischen wurde fanden spannende, fesselnde und auch im Nachhinein Trost spenden 

Spiele stattgefunden, dass am Ende des Tages alle Sieger für eine weitere Qualifikation zum 

Verbandsentscheid in Gaildorf qualifizieren konnten. 

Für den Bezirk Ostalb starten am 06.05.2018 in den Klasse 

AKI Mädchen: Zeller Melina (SV Pfahlheim) und Jungen: Altevogt Daniel (TSG Hofherrnwei-

ler) 

AKII Mädchen: leider kein Starter und Jungen: Kyser Charles und Elit Sel (beide TSG Hof-

herrnweiler) 

AKIII Mädchen: Mack Leni (SV Pfahlheim) und Jungen: Weiß Emil (SV Pfahlheim). 

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg und eine erfolgreiche Qualifikation für den deutschen Ent-

scheid der Minimeisterschaften 2017/2018. 

Ein Weiterer Dank gebührt dem SV Pfahlheim um Silke Ziegler, für die Ausrichtung und sehr 

gute Bewirtung eines wichtigen Turniers für den Erhalt unseres Sportes.  

 

Martin Gold - RL Breitensport Bezirk Ostalb 

 

 


